
Sven Anders wird 
neuer Bürgermeister

Eine Ente als Freiheits-
symbol, Lebensart 
und Wegbegleiter

In dieser Ausgabe

Glück Auf Lengede
30. September 2026

Nr. 9/26 • Ausgabe 259
22. Jahrgang

Mitteilungs- und Informationsblatt in der Gemeinde Lengede
Herausgeber: Gleitz GmbH • 31185 Nettlingen • Tel.: 0 51 23 / 40 62 7 - 0 • Fax: 40 62 7 - 90 • Internet: www.gleitz-online.de

Abenteuer-Ausflug mit Schlammbecken, Kletterburg und Boulderwand für Kinder:

Löschzwerge Barbecke beim 
Hindernislauf „XLetixl“ in Magdeburg

Barbecke. Früh am Sonntag-
morgen ging es für die Lösch-
zwerge der Barbecker Feuerwehr 
los zum Sportevent „Xletix“ nach 
Magdeburg. 

Mit den neuen T-Shirts aus-
gerüstet fuhren sie in zwei der 
neuen Mannschaftstransportwa-
gen (MTW) aus Barbecke und 
Lengede in die Landeshauptstadt 
Sachsen-Anhalts. 

Neben den Kinderfeuerwehr-
warten Antonia Schütte und 
Vincent Lickfett, betreuten die 
Gruppe noch Jana Lose, Stefanie 
Peter und Oliver Schütte.

 Die Veranstaltung fand auf 
dem Gelände der Galopprenn-
bahn statt, wo die Barbecker 
Kinder als Gruppe starteten und 
einen 2,5 Kilometer Hindernis-
kurs bewältigen mussten, der im 
Morast mit Schlammschlacht 
und übermütigen Matsch-En-
geln endete. 

„Alle helfen sich gegenseitig, 
niemand wird allein gelassen“, 
lautet das Motto, an dem die Bar-
becker Kinderfeuerwehr auch im 
nächsten Jahr teilnehmen möch-
te und sich dann die 5 Kilometer-
Strecke vorgenommen hat.

Texte und Fotos:
Michael Kramer

Beim Start waren die Barbecker Feuerwehrkids noch sauber und fröhlich…

„Alle helfen sich, niemand ist allein“, Verschwörung vor dem Lauf.

Xletix ist ein Sportevent, welches für alle zugänglich ist. Familien, 
aber auch Vereine. Und die Kids hatten Lust auf Action, daher habe 
ich das ausgewählt. Es geht darum, zusammen etwas zu erleben, ein 
„Wir Gefühl“ haben, gemeinsam Hindernisse überwinden, Selbstbe-
wusstsein stärken. Wir haben kleine Gruppen pro Betreuer gebildet, 
nach „Leistungsstärke“, damit niemand das Gefühl hat, zu langsam 
zu sein. Es waren Kinder mit ähnlichen Stärken zusammen und am 
Schluss wurde auf die letzte Gruppe gewartet und genau so beju-
belt. Eine Matschschlacht am Ende des Laufs und dann sind wir als 
ein Team gemeinsam durchs Ziel gelaufen. 
Ziel war einfach ein Erlebnis, das bleibt. Woran sie sich erinnern 
können. Rücksicht und Umsicht fördern, auch mal etwas tun, was 
man sonst nicht macht und eventuell auch unangenehm ist. Auch 
wir Aktiven im Einsatz, müssen über die Grenzen gehen, aber mit 
unseren Kameraden haben wir Sicherheit. Die Kinder sind die Kame-
raden der Zukunft, sie sollen eine Einheit sein, auf die sie vertrauen 
können, wenn sie mal in der Aktiven Abteilung sind. 
Die Kinder waren begeistert. Sie sind über sich hinaus gewachsen, 
haben aufeinander aufgepasst, sich geholfen. Die großen den klei-
nen, die kleinen Wendigen den Großen. Es wurden Brotdosen und 
Pommes geteilt, zusammen mit Matsch gespielt, Ekel überwunden 
und los gelassen, um Spaß zu haben.		  Antonia Schütte

Swift – der Kleinwagen von Suzuki. – der Kleinwagen von Suzuki.
Ab sofort im Autohaus Piske.Ab sofort im Autohaus Piske.
Der neue Suzuki-Händler in Wolfenbüttel.Der neue Suzuki-Händler in Wolfenbüttel.

AutohausAutohaus                GmbHGmbH
Ahlumer Straße 86 • 38302 Wolfenbüttel • Telefon 05331 9702 0 

Swift 1.2 DUALJET HYBRID Comfort+ Verbrauchswerte: kombin. Energieverbrauch 
4,4 1/100 km; kombin. Wert der C02-Emission: 99 g/km; C02-Klasse: C

Der Swift
1.2 DUALJET HYBRID Comfort+

Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung

Kompletter Service rund um Dach und Wand!

Dachdecker- und Zimmermeister Torben Meier
Dachdeckermeister Heinrich Meier
Hinterm Dorfe 4 · 38268 Klein Lafferde
Telefon (0 51 74) 5 94 · Fax (0 51 74) 18 76
info@dz-meier.de · www.dz-meier.de

Marie-Curie-Straße 6a · 38268 Lengede
Telefon (0 53 44) 26 26 29 0 · Fax (0 53 44) 26 26 29 29

Dachdeckerei-Zimmerei Meier GmbH & Co. KG

Kompletter Service rund um Dach und Wand!

Dachdecker- und Zimmermeister Torben Meier
Dachdeckermeister Heinrich Meier
Hinterm Dorfe 4 · 38268 Klein Lafferde
Telefon (0 51 74) 5 94 · Fax (0 51 74) 18 76
info@dz-meier.de · www.dz-meier.de

Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

Telefon: 0152 – 245 735 77 · www.safespaceforchange.de

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Sie benötigen einen 
Psychotherapieplatz oder

ein seriöses Coaching?
Flexible, individuelle Termine für Selbstzahler sind bei mir buchbar. 

Kontaktieren Sie mich für ein kostenloses Informationsgespräch.

www.gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region
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Die Generationenhilfe Lengede – heute Rosemarie Zorn, eine Frau der ersten Stunde:

Ehrenamtliche Helfer stellen sich vor
Lengede. Hilfe leisten geht nur 

mit Helfern und Helferinnen. 
Deshalb sucht der Verein drin-
gend Menschen, die Lust haben 
ehrenamtlich zu unterstützen. 
Wie fühlen sich eigentlich Men-
schen, die diesen Schritt schon 
gewagt haben. Was treibt sie an, 
anderen zu helfen. Um ihnen 
das näher zu bringen, stellen 
wir ab sofort in jeder Ausgabe 
einen Helfer, eine Helferin vor. 
So bekommt man hautnah mit, 
was es bedeutet, die Generati-
onenhilfe zu unterstützen und 
wieviel Freude man geben aber 
auch empfinden kann.

Heute stellen wir eine Frau 
der ersten Stunde vor. Sie hat 
die Mitgliedsnummer 5, heißt sie 
gehört zu den Gründungsmitglie-
dern der Generationenhilfe Len-
gede. Die Rede ist von Rosemarie 
Zorn, von Beruf Steuerfach
angestellte und früher sportlich 
äußerst erfolgreich, spielte sie 
doch in der zweiten Bundesliga 
Badminton. Und heute? Heute 
kümmert sie sich intensiv um 
ältere Mitmenschen. Doch das 
soll sie mal selber erzählen:

Mein Name ist Rosemarie 
Zorn. Die meisten Menschen 
aber nennen mich Ritzi.

Ich bin seit 2013 Mitglied der 
Generationenhilfe, weil ich mich 
gerne um andere Menschen 
kümmere. Speziell arbeite ich 
gerne mit Senioren, schenke ih-
nen ein wenig Aufmerksamkeit 
und Zeit.

Deshalb habe ich mich dazu 
entschlossen, 2019 eine Gymnas
tikgruppe für ältere Menschen zu 

organisieren. Einmal pro Woche 
findet der Kurs „Bewegung für 
Körper und Geist“ in den Räum-
lichkeiten des Bürgerhauses statt.

Doch was verbirgt sich dahin-
ter? Es treffen sich zurzeit 16 
Teilnehmer zwischen Ende 70 
und Anfang 90 zu einer Stuhl-
gymnastik. Wir üben Beweg-
lichkeit des ganzen Körpers aber 
legen auch sehr viel Wert auf den 
Zusammenhang zwischen Kör-
per und Geist. 

Es erfüllt mich mit einer un-
glaublichen Zufriedenheit, 
wenn ich sehe, wie engagiert alle 

Teilnehmer mitmachen, wie sie 
Erfolge feiern und als Gruppe zu-
sammen gewachsen sind. Wenn 
jemand nach langer Zeit wieder 
alleine vom Stuhl aufstehen kann, 
ist nicht nur er glücklich. Ich bin 
es auch.

Und mitunter sind die Senioren 
gar nicht aus eigenem Antrieb 
zu uns gekommen. Vielleicht 
weil sie sich nicht trauten. Sie 
wurden von Angehörigen z. B. 
Enkeln motiviert und sind nun 
dankbar, dass sie diesen Schritt 
gewagt haben.

Genau in diesem Zusammen-

hang habe ich einen Traum. 
Wäre es nicht schön, wenn es 
Menschen gäbe, die sich genau 
um die kümmern, die einen sol-
chen Schritt nicht gewagt haben 
oder es auch nicht mehr können. 
Auch oder gerade die sind ein-
sam und wollen sich vielleicht 
einfach mal mitteilen. Mit einer 
halben Stunde Zeit und einer 
Tasse Kaffee könnte man un-
glaubliches erreichen.

Aber manchmal werden ja 
Träume auch wahr. Schauen wir 
mal!    

Gerhard Niebel

Rosemarie Zorn

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Apotheken-Notdienst 24 h  
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 7 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 7 Uhr
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16 Uhr.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 20 Uhr.

03. und 04.10.	 Dr. Sarah Lauenstein-Bosse, Bodenstedt	05302 3406
10. und 11.10.	 Tä. Cordula v. Linden, Specken 9	 05303 930175
	 Wendeburg
17. und 18.10.	Dr. Dorothee Müller, Eddesse	 05176 7332
24. und 25.10.	Kleintierpraxis Zugehör, Stederdorf	 05171 5867698
31.10. u. 01.11.	Dr. Friederike Schmidt, Peine	 05171 48161

KURZ & BÜNDIG
Außensprechstunden des Se-

nioren- und Pflegestützpunktes 
Niedersachsen im Landkreis 
Peine (SPN): Die Mitarbeite-
rinnen des SPN bieten in Lenge-
de am 27. Oktober, von 9 bis 12 
Uhr Sprechzeiten im Bürgerhaus 
Lengede, Woltwiescher Weg 1 
sowie dem Klinikum Peine jeden 
1. und 3. Montag im Monat von 
13 bis 16 Uhr an (ohne Termin-
vereinbarung). Um Wartezeiten 
zu vermeiden, ist eine vorherige 
telefonische Terminvereinbarung 

unter 05171 401-9100 wünschens-
wert. Eine persönliche Beratung 
ist auch per Telefon oder Online-
Videochat möglich.

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine führt wieder eine ihrer 
beliebten Verdopplungsaktio-
nen durch. Die Aktion auf der 
Förder- und Spendenplatt-
form www.heimatherzen.de 
startet am 8. Oktober um 10 
Uhr. 

Gemeinnützige Vereine in der 
Region können damit Spenden 
für ihre Projekte sammeln. Mit 
der Aktion will die Sparkasse 
Privatleute dazu motivieren, mit 
einer Spende Projekte in der Re-
gion zu unterstützen. Um einen 
Anreiz zu schaffen, verdoppelt 
die Sparkasse im Aktionszeit-
raum eingehende private Spen-
den zwischen 5 und 100 Euro. 
Von jeder Spenderin bzw. jedem 
Spender wird eine Spende je 

Projekt berücksichtigt.
Spendet im Aktionszeitraum 

jemand 100 Euro auf der Platt-
form, packt die Sparkasse den 
gleichen Betrag mit drauf. So-
mit bekommt der Verein 200 
Euro. „Wir möchten die tolle 
Arbeit der Vereine in der Regi-
on unterstützen – getreu unse-
rem Motto: Weil’s um mehr als 
Geld geht“, betonen Janet Hurst- 
Dittrich und Jens Becker, die bei 
der Sparkasse Hildesheim Gos-
lar Peine für Projektförderungen 
zuständig sind. 

Die Aktion beginnt um 10 Uhr 
und endet, sobald das Budget 
von 25.000 Euro erreicht ist. 
Während der Aktion läuft eine 
Anzeige, die das noch verfügba-
re Aktionsbudget angibt.            

 Jens Becker

Projekte in der Region unterstützen: 

Sparkasse führt nächste 
Verdopplungsaktion durch

Aus der Geschäftswelt …

Autozubehör · Fachhandel

Oberger Hauptstr. 8a · Ilsede-Oberg
geöffnet: von 8.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 51 72) 27 29
Fax: (0 51 72) 27 67 

Mail: bittner-autozubehoer@t-online.de
www.bittner-autozubehoer.de

Alles für Ihr Auto
zu TOP-Preisen

Öle & Additive

Autoteile & mehr

Bremsenteile

Reifen & Räder

INH. GIUSEPPE MONGIOVI

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Veranstaltung

dialog@bge.de

Konrad Aktuell: Dieser Atommüll 
kommt nach Salzgitter

24. November 2026
18:00 bis 20:00 Uhr
Kulturscheune Salzgitter

Containerdienst 
Asbestentsorgung

Abriss- und Demontagen 
Kamin- und  

Schnittholzhandel

LENGEDER HANUSA-RECYCLING UG

	 Grubenweg 8
 38268 Lengede

	 05344 902 92 96
 k.hanusa@web.de

Ihr Volkswagen Partner

Auto-Ludwig Salzgitter GmbH
Watenstedter Straße 19–21
38239 Salzgitter 
Tel. 05341 89880
info@autoludwigsz.de
www.auto-ludwig-sz.de

Volkswagen Service

HU Vorab-Check
Plakette fällig? Wir checken Ihr Auto vorab kostenlos.

HU Vorab-Check: 
0,00 €

Für Privatanzeigen einfach
05123 40627-0 wählen.
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Sven Anders erreicht 60,5 Prozent und wird neuer Bürgermeister der Gemeinde Lengede:

Anfänglicher Nervenkitzel weicht 
dem Jubel bei der SPD Lengede

Lengede. Kurz nach 18 Uhr 
wurden die Wahllokale geschlos-
sen, während bei der Wahlparty 
der SPD Lengede die Blicke ge-
spannt auf die Leinwand gerich-
tet wurden. Das erste Ergebnis 
der Bürgermeisterwahl kam aus 
Barbecke: Mit 50 Prozent der 
Stimmen startet SPD-Kandidat 
Sven Anders auf Augenhöhe ins 
Rennen.

Die Spannung war den Gästen 
der SPD-Wahlparty ins Gesicht 
geschrieben, während sie die 
weiteren Ergebnisse der Aus-
zählungen auf der Leinwand 
verfolgten. Doch mit jeder weite-
ren Meldung wurde die Richtung 
immer deutlicher: Sven Anders 
konnte seinen zunächst knap-
pen Vorsprung weiter ausbau-
en. Aus anfänglicher Spannung 
wurde zunehmend Zuversicht, 
bis schließlich feststand: Sven 
Anders gewinnt die Bürgermeis
terwahl in Lengede mit 60,5 Pro-
zent der Stimmen.

Als Anders um kurz nach 20 
Uhr das Lokal betrat, wurde er 
von großem Jubel und langanhal-
tendem Applaus empfangen. Der 
frisch gewählte Bürgermeister 
der Gemeinde Lengede konnte 
die Reaktionen der Gäste zu-
nächst kaum fassen. Unter tosen-
dem Jubel und Applaus kam der 
frisch gewählte Bürgermeister 
der Gemeinde Lengede kaum zu 
Wort. „Ich bedanke mich beim 
Wahlkampfteam und bei allen, 
die sich für mich und für uns 
eingesetzt haben!“, sagte Sven 

Anders, sichtlich bewegt. Ei-
nen besonderen Dank richtet er 
auch an seine Frau und Familie, 
die ihn während der vergange-
nen Monate intensiv unterstützt 
haben.

Die Freude über die gewon-
nene Bürgermeisterwahl war 
jedoch nicht der einzige Grund 
für die gute Stimmung an die-
sem Abend. Auch die Kandida-
tinnen und Kandidaten der SPD 
erzielten bei der Gemeinde-
ratswahl starke Ergebnisse. Am 
Ende stand fest, dass die SPD 
auch künftig eine zentrale Rolle 
im Rat der Gemeinde Lengede 

spielen wird.
Bei aller Freude ist den Betei-

ligten zugleich bewusst, welche 
Verantwortung mit dem Wahl-
ergebnis verbunden ist. Jede ein-
zelne Stimme ist nicht nur ein 
Zeichen des Vertrauens, sondern 
auch ein Auftrag für die kom-
menden Jahre.

„Die Wähler haben die erfolg-
reiche Arbeit der letzten Jahre 
wertgeschätzt und der SPD wei-
terhin das Vertrauen geschenkt.“, 
stellte Maik Kahn, stellvertre-
tender Vorsitzender der SPD 
Lengede fest. Für ihn persönlich 
war der Abend ebenfalls ein be-

sonderer: Kahn wurde erstmals 
in den Gemeinderat gewählt. 
„Ein tolles Gefühl“, fasste er den 
Moment zusammen.

Im künftigen Rat treffen viele 
neue Gesichter auf erfahrene 
Kommunalpolitikerinnen und 
Kommunalpolitiker. Die SPD 
Lengede sieht darin eine gute 
Mischung aus neuen Ideen und 
kommunalpolitischer Erfahrung. 
Gemeinsam soll die Gemeinde in 
den kommenden Jahren weiter-
entwickelt und das Zusammen-
leben in Lengede zukunftssicher 
gestaltet werden.

Der Blick richtete sich an die-
sem Abend aber auch über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Bei 
der Landratswahl erreichte SPD-
Kandidatin Julia Semper rund 40 
Prozent der Stimmen und zog 
damit in die Stichwahl am 27. 
September ein. „Stolz sind wir 
auch auf die hervorragenden 
Ergebnisse von Julia Semper“, 
resümiert Melanie Kruse, stellv. 
Vorsitzende und Wahlkampflei-
terin der SPD Lengede. 

Ein besonderer Dank gilt den 
zahlreichen ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fern im Gemeindegebiet. Die 
Auszählungen dauerten oft bis 
tief in die Nacht, teils bis um 
vier Uhr morgens. Für viele oft 
im Verborgenen ist ihr Einsatz 
unverzichtbar für die Durch-
führung demokratischer Wah
len. Für diesen Einsatz gebührt 
Ihnen großer Dank!	

Meik Vossbeck

Von links: Meik Vossbeck, Melanie Kruse und Sven Anders

Braunschweig. In einer Welt 
voller wirtschaftlicher Un-
wägbarkeiten bleibt Gold 
ein verlässlicher Anker. Seit 
Jahrhunderten gilt es als sta-
bile Wertanlage und sicherer 
Hafen in Krisenzeiten. Es hat 
Kriege, Inflation und Wirt-
schaftskrisen überdauert – 
und zählt bis heute zu den 
solidesten Vermögenswer-
ten. Doch häufig liegen alter 
Goldschmuck, Münzen oder 
sogar Zahngold ungenutzt 
in Schubladen. Gerade jetzt 
lohnt es sich, diese verborge-
nen Schätze zu nutzen und in 
finanzielle Sicherheit umzu-
wandeln.

Ob Schmuck, Bruchgold, 
Zahngold oder einzelne Stü-
cke und Erbstücke aus ei-
nem Nachlass – vieles, was 
seit längerer Zeit ungenutzt 
geblieben ist, kann direkt 
mitgebracht werden. Auch 
Silber, Platin und Palladium 
gehören zum Ankauf. Da-
bei interessiert nicht, ob ein 
Schmuckstück noch modern 
aussieht, beschädigt ist oder 
seit langer Zeit nicht getra-
gen wurde. Entscheidend ist, 
was tatsächlich darin steckt.

Was wirklich zählt, zeigt 
sich vor Ort

Mit moderner Röntgenfluo-

reszenzanalyse (XRF) kann 
die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig die Zu-
sammensetzung der mitge-
brachten Stücke präzise und 
zerstörungsfrei untersuchen. 
Der Kunde erlebt die Prüfung 
persönlich mit und erhält an-
schließend ein konkretes An-
gebot. Die Bewertung selbst 
ist kostenlos. Wer verkauft, 
kann den vereinbarten Be-
trag direkt per Echtzeit-
überweisung oder in bar 
erhalten.

Eine Adresse, die sich in 
Braunschweig und Umge-
bung herumgesprochen hat

Die Niedersächsische 
Goldbörse Braunschweig 
steht für einen persönli-
chen Edelmetallankauf, bei 
dem Kunden ihre Werte 
selbst mitbringen, die Un-
tersuchung miterleben und 
den Verkauf unmittelbar 
abschließen können. Auch 
durch Berichterstattungen 
in FOCUS-MONEY, FOCUS 
Online und verschiedenen 
Print-Beiträgen ist Die Nie-
dersächsische Goldbörse 
Braunschweig vielen bereits 
bekannt. 

Ihre Experten mit 180 Jahren 
Erfahrung

Wer Gold verkaufen möchte, 
sollte auf einen vertrauens-
vollen Partner setzen. Die 
Niedersächsische Goldbör-
se Braunschweig in Braun-
schweig bietet:

• Persönliche Beratung 
 durch erfahrene Experten
• Kostenfreie und präzise 
 Bewertung mit modernster 
 Technik
• Kooperation mit Heimerle 
 + Meule – geprüfte 
 Seriosität seit 1845
• Faire Ankaufspreise – 
 basierend auf aktuellen  
 Marktwerten
• Keine versteckten Kosten, 

 keine Tricks – maximale   
 Transparenz

Ob Schmuck, Münzen oder 
Zahngold – der Verkauf lohnt 
sich wie selten zuvor. Wer sei-
ne Wertgegenstände prüfen 
und bewerten lässt, entdeckt 
häufig unerwartetes Potenzial. 
Die Niedersächsische Gold-
börse Braunschweig steht 
für Vertrauen, Erfahrung und 
transparente Prozesse – und 
ist Ihr verlässlicher Ansprech-
partner beim Goldverkauf.

Ein Besuch lohnt sich – für Ihre 
Finanzen, für Ihre Klarheit und 
für einen bewussten Umgang 
mit Ressourcen.

Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig trotzt den Schwankungen 
am Markt und bleibt eine gefragte Adresse für Edelmetalle 
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 14:00 UIhr
(im September samstags geschlossen)

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand September 2026
Aktueller Goldkurs:  4.558,30 USD/Feinunze



Wir 
haben auch 

samstags 
geöffent!

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

Peiner Straße 11
38159 Vechelde

(im Einkaufszentrum)
Tel. 05302/800677

Mo.-Fr. 8:00-19:30
und

Sa. 9:00-15:00

Freundlich und
kompetent
rund um
Ihre Gesundheit
für Sie da!

samstags bis 15 Uhr

für Sie geöffnet
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38268 Lengede

Ihr Taxi in Lengede
seit 1928

•	 Großraumtaxen	bis	6	Personen
•	 Kleinbus	bis	8	Personen
•	 Dialysefahrten
•	 Krankenfahrten	(sitzend)	aller	Kassen
• Rollstuhlbeförderung

TAXI 
HIMSTEDT

 (0 53 44)

70 24
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Gelbe Lok als Hingucker an der Sander-Kreuzung:

Grubenbahn am Eingang zum 
Broistedter Gewerbegebiet

Broistedt. Fast unbemerkt, 
ohne offizielle Mitteilung aus 
dem Rathaus, keine Zeitungsin-
fo oder die übliche Einweihung 
durch die Bürgermeisterin, 
nichts vom Heimatpfleger oder 
dem Baumamtsleiter, auf einmal 
stand sie da, – die neue, gelbe 
Grubenlok.

 Doch so neu ist sie nicht, sieht 
nur so aus, frisch lackiert, mit 
pechschwarzen Anhängern auf 
hellen neuen Betonschwellen 
und noch sauberem Kies zwi-
schen den Gleisen. 

So mancher Autofahrer hat 
sie im vorbeifahren oder beim 
einbiegen in den Broistedter 
Unternehmerpark vielleicht 

schon bemerkt. Auf der Grün-
fläche neben dem historischen 

Großplakat des ehemaligen 
Schachtgeländes steht sie seit ei-

nigen Wochen an der Kreuzung 
gegenüber von Bäckerei Sander. 

Die Gemeinde hat sie für 2.500 
Euro inclusive Transport von 
der Samtgemeinde Haverlah er-
worben. Dort war sie jahrzehn-
telang auf dem Schachtgelände 
„Haverlah-Wiese“ im Einsatz.

Es war einst die größte Ei-
senerzgrube Deutschlands, in 
der im Tage- und Tiefbau seit 
Mitte des 19. Jahrhunderts Ei-
senerz gefördert wurde. Zum 
Transport in die umliegenden 
Werke wurde die Schmalspur-
bahn, bis zur letzten Seilfahrt 
am 30.6.1983, genutzt. 

Text und Foto: 
Michael Kramer

Als Symbol des Lengeder und regionalen Bergbaus steht die Gru-
benbahn am Eingang zum neuen Broistedter Gewerbegebiets, dem 
Unternehmerpark Lengede.

 Ortsverband Lengede BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN:

Die Lengeder Grünen sind im Kreistag, 
Gemeinderat und Ortsräten vertreten

Lengede. Bei der Kommu-
nalwahl am 13. September sind 
wieder viele Grüne in die eh-
renamtlichen Vertretungen der 
Gemeinde und des Landkreises 
eingezogen. „Vielen Dank für das 
Vertrauen, die Unterstützung und 
die Stimmen für unsere Kandi-
dierenden zur Kommunalwahl. 
Das ist ein beachtliches Ergebnis 
für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
in der Gemeinde Lengede,“ stellt 
Andrea Bode, Sprecherin des 
Ortsverbandes Lengede, fest, 
„es ist natürlich auch das Ergeb-
nis der erfolgreichen Arbeit der 
grünen Fraktion Lengede in den 
letzten fünf Jahren. Deshalb gilt 
unser besonderer Dank den bis-
herigen Rats- und Ortsratsmit-
gliedern Raphaela Klotz, Amelie 
und Sascha Ignorek, Kathrin 
Zimmermann sowie Peter Meier.“ 

Die gewählten grünen Mitglie-
der in dem nun von 30 auf 25 
Sitze verkleinerten Gemeinderat 
Lengede sind Andrea Beddies, 
Lutz Güntzel und Uta Freyer. Als 
drittgrößte Fraktion werden sie 
sich dort ab dem 1. November 
2026 dafür einsetzen, dass unse-
re Kommune dauerhaft sozial ge-

recht, nachhaltig und energetisch 
neutral aufgestellt wird. 

„Wir werden sach- und 
ergebnisorientiert mit allen im 
Rat vertretenen demokratischen 
Kräften zum Wohle aller in der 
Gemeinde zusammenarbeiten 
und uns jederzeit klar gegen het-
zerische und verfassungsfeind-

liche Bestrebungen zur Wehr 
setzen.“ 

In den Ortsräten engagieren 
sich nun Andrea Beddies in 
Broistedt, Lothar Fliß in Barbe-
cke, Uta Freyer in Lengede und 
Jan Sperling in Woltwiesche da-
für, dass eine lebenswerte Umwelt 
für die Menschen erhalten wird. 

Im Kreistag Peine wird sich Lutz 
Güntzel als Abgeordneter der 
neuen sechsköpfigen Fraktion 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
besonders für die Umsetzung der 
beschlossenen Klimaneutralität 
2040 des Landkreises einsetzen.

Text: Lutz Güntzel,
Foto: Grüne Lengede

Die neue Fraktion der Grünen in Lengede (von links): Jan Sperling, Uta Freyer, Lutz Güntzel, Andrea 
Beddies und Lothar Fliß.

Tel. (05062) 891 46 • Ziegeleistr. 29a • 31188 Holle/Sottrum 
post@holzhartmann.de

Brennholz
Kammergetrocknet SRM 125,– Euro
Frischholz SRM 105,– Euro

 Youtube: Fa. Arslan Bautenschutz
www.fa-arslan.de  •  Tel. 05341 / 1885594

Feuchte Keller, nasse Wände?
Fachbetrieb für Abdichtungen & Sanierung

• Außenabdichtungen
• Balkon-, Terrassensanierung  

• Innenabdichtung • Horizontalsperre

Gelungene Ferienaktion der Siedlergemeinschaft in Woltwiesche:

Zeltdisco und Stockbrot
Woltwiesche. Die Ferienak-

tion stand ganz im Zeichen 
von Spaß und Gemeinschaft: 
Die Siedlergemeinschaft Wolt-
wiesche hatte am Samstag, 8. 
August, ab 18 Uhr,  zu ihrer be-
liebten Ferienaktion eingeladen 
– und zahlreiche kleine Gäste 
folgten der Einladung.

34 Kinder nutzten die Gele-
genheit für einen unvergess-
lichen Abend unter freiem 
Himmel. Bei strahlendem Son-
nenschein und angenehmen 
Temperaturen bot das Pro-
gramm für jeden Geschmack 
etwas.

Den Auftakt machte das ge-
meinsame Stockbrotbacken am 
Lagerfeuer. Mit viel Geschick 
und Eifer hielten die Kinder ihre 
Teigspieße über die Flammen – 
und freuten sich anschließend 
über das selbstgemachte, gold-
braune Ergebnis. Für weitere 
kulinarische Highlights sorgten 
Zuckerwatte, knuspriges Pop-
corn und eine Auswahl an er-
frischenden Getränken.

Höhepunkt des Abends war 
die Piñata-Aktion: Mit viel Eifer 

und Begeisterung schlugen die 
kleinen Gäste auf die bunte Pa-
pierfigur ein, bis endlich die er-
sehnten Süßigkeiten herauspur-
zelten – ein Moment, der mit 
lautem Jubel und strahlenden 
Gesichtern gefeiert wurde. Er-
gänzt wurde das Programm 
durch die Zeltdisco, in der die 
Kinder ausgelassen tanzten und 

sangen.
Doch nicht nur die jungen Be-

sucher kamen auf ihre Kosten: 
Auch Eltern und Begleitper-
sonen genossen die entspannte 
Atmosphäre und nutzten die 
Gelegenheit für angeregte Ge-
spräche und gemütliches Zu-
sammensein.

Die Organisatoren zogen am 

Ende ein rundum positives 
Fazit. „Unser Ziel war es, den 
Kindern in der Ferienzeit ein 
Erlebnis zu schaffen – und ge-
nau das ist uns gelungen“, so 
das einstimmige Resümee der 
Siedlergemeinschaft.

Karsten Zänsch,
1. Vorsitzender der

Siedlergemeinschaft

Wärmepumpen, Heizanlagen, 
Hybridanlagen, Photovoltaik Anlagen 

komplett aus einer Hand

Antec Energiesysteme 
GmbH & Co. KG

Luca Ziegeler
Fabrikstraße 6, 38159 Vechelde
05302-91799-0
info@antecenergiesysteme.de
www.antecenergiesysteme.de

Für Beratungstermin Scannen.

Wärmepumpen, Heizanlagen, 
Hybridanlagen, Photovoltaik Anlagen 

komplett aus einer Hand

Antec Energiesysteme 
GmbH & Co. KG

Luca Ziegeler
Fabrikstraße 6, 38159 Vechelde
05302-91799-0
info@antecenergiesysteme.de
www.antecenergiesysteme.de

Für Beratungstermin Scannen.

Wärmepumpen, Heizanlagen,
Hybridanlagen, Photovoltaikanlagen

komplett aus einer Hand

Wir stellen ein!
Bewirb dich als Anlagenmechaniker

SHK

An der Ziegelei 1 
31185 Söhlde 

05129 7464 
Di. + Mi. 7–15 Uhr

Do. + Fr. 7–17 Uhr, Sa. 7–12 Uhr

Öffnungszeiten  Hofladen
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Broistedt. Da hat sich der 
kranke Broistedter grad so 
zum Doktor ins Ärztehaus am 
Einkaufszentrum geschleppt, 
besorgt sich nebenan noch ein 
paar Euro in der Bank, macht 
seinen kleinen Einkauf bei 
Edeka, will sich ein paar Tage 
zuhause in Ruhe auskurieren, 
doch dann muss man noch nach 
Lengede zur Apotheke, um die 
gerade verschriebenen Medi-
kamente abzuholen. Das muss 
jetzt nicht mehr sein, denn im 
Eingang, gleich neben der Kas-
senzone des Nahversorgers, 
steht ein „E-Rezept-Terminal“. 
Also ein Apotheken-Automat 
mit dem man seine Pillen und 
Salben bestellen kann. Die 
Karte der Krankenkasse in den 
Schlitz, Telefonnummer einge-
ben, eventuell Nachricht hinter-

lassen und absenden. 
In der Apotheke lesen die 

Mitarbeiterinnen alles am 
Empfangsgerät aus, kontrol-
lieren, vergleichen und stellen 
die Medikamente zusammen. 
„Wer vormittags bis 12 Uhr sei-
ne Verordnung einlesen lässt, 
wird noch am gleichen Tag be-
liefert“, verspricht Apothekerin 
Judith Schilde, von der Glück-
auf Apotheke in Lengede. Beim 
Boten wird dann auch die Re-
zeptgebühr oder Zuzahlung für 
Privatverordnungen entrichtet. 

Dies sei in Lengede der erste 
Automaten-Service, denn in 
der Konkurrenz zum anony-
men Online-Medikamenten-
Versand, wolle Schilde den Pa-
tienten auch einen besonderen 
Dienst bieten. Für Rückfragen 
sei die Telefonnummer aller-

dings wichtig, denn für die ört-
lichen Apotheken bestehe eine 
Beratungspflicht, die Hinweise 
auf Unverträglichkeiten, Auf-
fälligkeiten oder eine mögliche 
Kollision mit anderen Medi-
kamenten, einschließt. Judith 
Schilde hat ihr Pharmaziestu-
dium an der TU- Braunschweig 
2009 abgeschlossen, in Wen-
deburg und Braunschweig Be-
rufserfahrung gesammelt, bevor 
sie sich 2020 in Lengede an der 
Broistedter Straße, selbständig 
machte.

In Kooperation mit dem Ede-
ka-Händler Rickel im EKZ-Broi
stedt, sind nun alle gespannt, 
wie der neue Patienten-Service 
angenommen wird und ob sich 
die Investition gelohnt hat.

Text und Foto:
Michael Kramer

Kurze Bestellung der Arznei nach dem Arztbesuch im Lebensmittelmarkt:  

Apotheke stellt „E-Rezept-Terminal“ 
in Broistedt bei Edeka auf

Aus der Geschäftswelt …

Apothekerin Judith Schilde (rechts) demonstriert, wie die Karte in das Terminal gesteckt wird und 
bedankt sich bei der Firma Rickel, hier mit Marktleiterin Steffi Koch, für die gute Kooperation im 
gemeinsamen Dienst am Kunden.

Hörgeräte B.Kress
40 Jahre Familien-Meisterbetrieb, diese fachlichen  

Erfahrungen kommen unseren Kunden zugute.

Beratung, Hörtest und Probetragen von Hörhilfen kostenfrei.
Wir machen Hausbesuche, Mobil: 01 71 / 5 25 96 20

Lengede, Lafferder Str. 1  
Telefon: 0 53 44 / 80 26 48 · www.hoergeraete-kress.de

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Podiumsdiskussion zur Kommunalwahl an der IGS Lengede:

Lengeder Bürgermeisterkandidaten 
wünschen sich eine engagierte Jugend

Lengede. Die IGS Lengede lud 
ein und Sven Anders (SPD) so-
wie Patrick Fölsch (CDU) kamen. 
Sie stellten sich den Fragen aller 
Oberstufenschüler zu Verkehr, 
Jugendpolitik, Schule, Finanzen, 
Klimaschutz und Zusammenhalt.

Die Veranstaltung wurde von 
den beiden Oberstufenschülern 
Manuel S. und William G. mo-
deriert. Ein zentrales Thema der 
Diskussion war die Frage, wie Ju-
gendliche in Lengede besser ein-
gebunden werden können. Beide 
Kandidaten machten deutlich, 
dass die Jugend ernst genommen 
werden müsse.

Patrick Fölsch (CDU) fordert 
dabei mehr Zusammenarbeit mit 
Jugendlichen. „Mehr miteinan-
der – miteinander mehr“, lautet 

sein Motto. Er spricht sich für ein 
Jugendparlament aus, über das 
Jugendliche eigene Ideen einbrin-
gen und mitentscheiden könnten. 
„Die Jugend muss ernst genom-
men werden und soll mehr Ver-
antwortung bekommen“, sagte 
Fölsch.

Sven Anders (SPD) setzt auf 
unverbindlichere Angebote. Er 
nannte Formate wie „Pizza und 
Politik“, bei denen Jugendliche 
in lockerer Atmosphäre mit Po-
litikern ins Gespräch kommen 
können. Solche Formate würden 
dazu beitragen, dass es für Ju-
gendliche „nicht von oben herab“ 
wirkt, sondern sie ihre Anliegen 
direkt im Dialog vorbringen 
könnten, so Anders. Beide Kan-
didaten waren sich aber einig: Es 

brauche mehr Möglichkeiten, da-
mit sich junge Menschen in der 
Gemeinde einbringen können.

Die Kandidaten wurden aufge-
fordert, konkrete Maßnahmen 
zu nennen, die sie in den ersten 
Monaten als Bürgermeister um-
setzen würden. Dabei ging es 
um mögliche Tempo-30-Zonen, 
zusätzliche Beleuchtung oder so-
gar eine Verlegung des Fußgän-
gerüberwegs, um die gefährliche 
Situation am Zebrastreifen an der 
Lafferder Straße zu entschärfen. 
Beide Kandidaten hoben hervor, 
dass die Sicherheit von Kindern 
und Jugendlichen Vorrang habe.

Trotz unterschiedlicher poli-
tischer Schwerpunkte zeigten 
sich beide Kandidaten in einem 
Punkt übereinstimmend: Die 

Stärke der Gemeinde Lengede 
liege im Zusammenhalt. Sowohl 
politisch als auch gesellschaft-
lich sei es wichtig, gemeinsam 
an einem Strang zu ziehen, um 
die Gemeinde Lengede gemein-
schaftlich zu gestalten. Zum Ab-
schluss der Veranstaltung rich-
tete der Schülersprecher der IGS 
Lengede, William G., einen Ap-
pell an die anwesenden Schüler. 
„Geht bitte wählen! Dieses demo-
kratische Recht, wählen zu gehen 
ist nicht selbstverständlich. Nutzt 
diese Chance und setzt Euch mit 
der Politik auseinander“, forderte 
der Schülersprecher. In Nie-
dersachsen dürfen Jugendliche 
bereits ab 16 Jahren an Kommu-
nalwahlen teilnehmen. 

		   Hans Knobel

Bürgermeisterkandidaten stellen sich vor

Anders und Fölsch stellen sich Schülerfragen

Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51

› Heizöl 

› Diesel 

› Kohlen 

› Holzkohle 

› Kieswww.Bollmann-Brennstoffe.de
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Auf schweren Maschinen zur erholsamen Politreise:

CDU-Motorrad-Tour mit Patrick Fölsch 
und Freunden durch den Harz

Lengede. Patrick Fölsch, neu-
er CDU-Mann im Lengeder 
Gemeinderat, hatte zur erleb-
nisreichen Tour durch den Harz 
eingeladen und mit brummenden 
BMW, Kawasaki, Suzuki und 
KTM, machten sich die gestan-
denen Lengeder Biker auf die 
Straße. Bei strahlendem Spät-
sommerwetter ging es zunächst 
über Vienenburg, Ilsenburg und 
Wernigerode in Richtung Drei 
Annen Hohne. Gerade während 
der ersten Pause rollte die Bro-
ckenbahn mit zischender Dampf-
lok in den, mitten im Wald ge-
legenen, romantischen Bahnhof 
ein – Harzer Eisenbahnromantik 
vom Feinsten.

Helme auf, Motoren starten, 
Gas geben und weiter brummte 
die Gruppe gemächlich über 
Rübeland, Rappbodetalsperre, 
vorbei nach Hasselfelde zum 
„Netzkater“ – einem bekannten 
Treffpunkt für Motorradfahrer. 
Die Mittagspause wurde neben 
deftiger Verpflegung für Fach-

simpeleien mit anderen Bikern 
genutzt. Es müssen natürlich 
möglichst kurvenreiche Strecken 
sein, um das Herz von Kradfah
rern höher schlagen zu lassen 

und so fuhr man Richtung Ho-
hegeiß, Braunlage, Sieber, Herz-
berg, Osterode und Clausthal-
Zellerfeld.

Kaffeepause, mit Kuchen und 
Eis gab es am Auerhahn, wobei 
die Erlebnisse der insgesamt fünf 
Stunden und 265 Kilometer lan-
gen Tour, noch einmal besprochen 
wurde. Über Goslar und Hahndorf 
fuhr man durch die sogenannte 
„Grüne Hölle“ und weiter über 
Liebenburg zurück nach Lengede.

Die Ausfahrt bot nicht nur 
Fahrspaß und Sightseeing, son-
dern gerade in den Pausen gab 
es immer wieder Gelegenheit für 
Gespräche und Begegnungen. 
Hier zeigte sich Patrick Fölsch mit 

seiner offenen, kommunikativen 
und unkomplizierten Art, um mit 
anderen, fremden Menschen ins 
Gespräch zu kommen. So schlos-
sen sich auf dem letzten Strecken-
abschnitt sogar einige unbeteiligte 
Motorradfahrer der CDU-Gruppe 
an und verabschiedeten sich erst 
am Aldi-Parkplatz in Broistedt.

Nach diesem erfolgreichen Auf-
takt soll es 2027 auf jeden Fall er-
neut eine CDU- Biker-Tour geben, 
denn man war sich einig: dies war 
nicht nur eine Harzreise, es war 
ein Tag mit Motorradspaß, inte-
ressanten Begegnungen und guter 
Gemeinschaft.

Text und Fotos:
Michael Kramer

Einige Biker beim Start zur CDU-Harz-Rundfahrt.

Patrick Fölsch hatte zum Motorradtreff eingeladen.

 Pause in geselliger Runde.

Dampflok der Brockenbahn bei Drei-Annen-Hohne als Wegbeglei-
tung. 

Ein Leben für Politik und die Gemeinschaft:

Wolfgang Belte für 50 Jahre 
CDU Parteitreue geehrt

Lengede. In den heutigen 
Zeiten, wo sich viele nur noch 
„projektbezogen“ kurzfristig 
ehrenamtlich engagieren, sind 
50 Jahre Mitgliedschaft in einer 
Partei schon etwas besonderes. 
Vor allem weil Kritik und Unzu-
friedenheit mit „denen da oben“, 
ungerechterweise vor allem 
Kommunalpolitiker auf der un-
tersten Ebene vor Ort trifft. 

1976 trat Wolfgang Belte (76) 
in die CDU ein und verstärkte 
damit auch den damals in Len-
gede existierenden Ortsverband 
der Jungen Union. Mit vielen 
Gleichgesinnten jungen Leuten 
versuchten sie den Altforderen 
etwas Druck zu machen. Daraus 

sind inzwischen viele Jahre in-
tensiver politischer Arbeit ge-
worden: 29 Jahre Vorsitzender 
des CDU-Ortsverbands Lenge-
de und Gemeindevorstands, 35 
Jahre CDU-Ratsherr im Gemein-
derat, 26 Jahre CDU-Vertreter 
im Regionalverband Großraum 
Braunschweig, 5 Jahre CDU-Ab-
geordneter im Kreistag Peine und 
seit fünf Jahren stellvertretender 
Gemeindebürgermeister in Len-
gede. Für diesen unermüdlichen 
Einsatz im Gemeinwesen vor 
Ort, wurde Wolfgang Belte jetzt 
vom CDU-Kreisverband Peine, 
in einer kleinen Feierstunde ge-
würdigt.

Text und Foto: Michael Kramer

CDU Kreisvorsitzender Christoph Plett, MdL (von links) und Lenge-
des CDU Vorsitzender Michael Kramer (rechts) ehrten jetzt Wolf-
gang Belte für jahrzehntelange kommunalpolitische Arbeit.
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Mit fast 40 Prozent höchste persönliche Zustimmung der letzten Jahrzehnte:

Achtbares Ergebnis für Patrick Fölsch
Lengede. Letztlich hat es doch 

nicht gereicht, doch Patrick 
Fölsch, Bürgermeisterkandidat 
von CDU, FDP und PB, kann 
aber zufrieden mit einer be-
achtlichen Wählerzustimmung 
von fast 40 Prozent (39,5%), 
sehr zufrieden sein. Zwar po-
litikerfahren kam er als aktiver 
CDU-Mann nach Broistedt und 
musste sich in den vergangenen 
Jahren bekannt machen. Fölsch 
hat viel Unterstützung erfahren, 
weil er auch eine unkonventi-
onelle Wahlwerbung durchge-
führt hat.

Monatliche Stammtische, 
Betriebsbesichtigungen, Haus-
türgespräche, Infostände, Bür-
gerdiskussionen, Autowerbung 
oder eine Motorrad-Tour mit 
Gleichgesinnten, haben für viel 
Sympathie gesorgt. 

„Sein Engagement und junge 
politische Ideen für unsere Ge-
meinde zeichnen Patrick Fölsch 
aus und die CDU ist ihm für den 
Einsatz zu großen Dank ver-
pflichtet“, lobte Parteivorsitzen-
der Michael Kramer, die mutige 
Kandidatur, um den Bürgern 

eine personelle Alternative bei 
der Bürgermeisterwahl zu bie-
ten. Am Wahlabend trafen sich 
die Aktiven in Woltwiesche und 
beobachteten die eingehenden 
Ergebnisses aus den Wahllo-
kalen an Handy, Laptop und 
Leinwand. Bei Bratwurst, Steak 
und kühlen Getränken ließen 
sich die Zahlen doch ganz gut 

verdauen. „Acht Jahre sind eine 
lange Zeit, doch ich bin noch 
jung und könnte es 2034 noch 
einmal versuchen“, meinte Pa-
trick Fölsch schmunzelnd. Bis 
dahin werden ab dem 1. No-
vember im neuen Gemeinderat 
für die CDU arbeiten: Andre 
Bank, Wolfgang Belte, Patrick 
Fölsch, Michael Kramer, Phillip 

Markwort und Hinrich Roloff. 
Die CDU-Ratsherren bedan-

ken sich bei ihren Wählern für 
das geschenkte Vertrauen, be-
tonen aber, dass sie ihre poli-
tische Verantwortung natürlich 
für alle Bürgerinnen und Bürger 
Lengedes ausüben werden. 

Text und Foto:
Michael Kramer

Gemeinsam mit ihrem Spitzenkandidaten Patrick Fölsch verbrachten die CDU-Aktiven den Wahlabend 
bei Wurst, Steak und Bier.

Neuaufstellung des Inklusionsbeirates in Peine:

Warum ich mich 
ehrenamtlich engagiere! 

Landkreis Peine. Fehlende 
Barrierefreiheit, nicht erkannte 
Hindernisse, unbekannte Er-
schwernisse und Diskriminierung 
begegnen Menschen mit Behinde-
rung täglich. Um dem entgegen-
zuwirken und um einen Beitrag 
zu einer inklusiven Gesellschaft 
zu leisten setze ich mich ehren-
amtlich im Inklusionsbeirat ein. 

Vielfältige Aufgaben beschäfti-
gen die Mitstreitenden des Inklu-
sionsbeirates Tag für Tag. Da sind 
Stellungnahmen für Hoch- und 
Tiefbauvorhaben sowie Empfeh-
lungen zu Inklusionsthemen ab-
zugeben. Die verantwortlichen 
Verwaltungen sind auf mangeln-
de Barrierefreiheit aufmerksam 
zu machen, damit diese beseitigt 
werden. Dazu gehören vielfältige 
Kontakte zu Selbsthilfegruppen, 
Sozialverbänden, Vereinen, man 
nennt das auch Netzwerkarbeit. 

In der Öffentlichkeit stoßen 
die Beteiligten häufig auf Unver-
ständnis, Widerstände, Ableh-
nung, Nachlässigkeit. Das Ziel ist 
jedoch, dass jeder Mensch selbst-
bestimmt und ohne fremde Hilfe 
am Leben teilhaben kann. Dann 
wird dem Sinn der UN-Behinder-
tenrechtskonvention entsprochen. 

Mit dem Ende der Legislatur-
periode endet auch die Amtszeit 
des Inklusionsbeirates des Land-
kreises Peine. Der Kreistag muss 
einen neuen berufen, möglichst 
aus allen Gemeinden. Menschen 

mit Behinderung können ihre 
Interessenvertreter leider nicht 
selbst wählen, da es kein Wähler-
verzeichnis für sie gibt, in ganz 
Deutschland nicht! 

Im Niedersächsischen Behinder-
tengleichstellungsgesetz (NBGG) 
steht, dass u. a. alle Landkreise zu 
ihrer Unterstützung bei der Ver-
wirklichung der Zielsetzung die-
ses Gesetzes jeweils einen Beirat 
oder ein vergleichbares Gremium 
einrichten. Grundlage hierzu ist 
eine Satzung, die der Kreistag 
beschlossen hat und an der auch 
Menschen mit Behinderung maß-
geblich mitgewirkt haben. 

Mitglieder des Inklusionsbei-
rates des Landkreises Peine müs-
sen selbst eine anerkannte Behin-
derung haben oder Elternteil eines 
Kindes mit Behinderung sein. 
Dieses Ehrenamt füllen Sie mit 
Leidenschaft trotz ihres eigenen 
Gesundheitsmanagements aus. 

Machen Sie mit bei dieser an-
spruchsvollen Aufgabe! Werden 
Sie Teil des „inklusiven Gewis-
sens“ im Landkreis. Die öffentli-
chen Sitzungen des Beirates (vier 
Mal jährlich) bieten die Möglich-
keit, sich zu informieren. 

Weitere Infos unter https:// 
w w w. landk re i s - p e ine .de/? 
NavID=3583.180.1    

Horst Kunz 
Vorsitzender des 

Inklusionsbeirates des 
Landkreises Peine
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cbe SOLAR
Bierstraße 50 - 31246 Ilsede / Gr. Lafferde
fon 05174 - 92 23 45  www.cbeSOLAR.de

SOLARTECHNIK 
(PV + THERMIE)

ALTERNATIVES 
HEIZEN
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SOLARTECHNIK
PHOTOVOLTAIK (PV)
STROMSPEICHER

Bierstraße 50   
31246 Ilsede / Gr. Lafferde
fon: 05174 – 92 23 45

cbe SOLAR.de

Autohaus Opitz
MehrMarkenWerkstatt und

Fahrzeughandel
Bortfelder Straße 11a, 38176 Bortfeld

Tel. 0 53 02/91190

Winterreifen zu 
Sonderpreisen!
•
•
•
•
•

155/70 R13 ab 36,90 € 
165/70 R14 ab 39,90 € 
175/70 R14 ab 39,90 € 
195/65 R15 ab 48,50 € 
205/55 R16 ab  57,90 € 

– Alle Größen und alle Hersteller für
alle Fabrikate zum Angebotspreis

– preiswerte Montage und Räder-
einlagerung direkt bei uns

•
•
•
•
•
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📍📍Vechelder Straße 23
 38268 Lengede

 René Brandt, 05344 9200-29 

 holzhandel@ch-borchard.de

www.borchard-parkett.de

Am Samstag, 10. Oktober in Groß Lafferde:

Erstes Oktoberfest von Pflegedienst 
Köhler und SAN-Aktiv in Ilsede

Ilsede (r). Der Pflegedienst 
Köhler und SAN-Aktiv 
Homecare & RehaCare la-
den am Samstag, 10. Oktober 
2026, von 11 bis 16 Uhr zum 
ersten gemeinsamen Oktober-
fest in die Bierstraße 107 in 
31246 Ilsede ein.

Neben bayerischer Gesellig-
keit möchten die beiden Un-
ternehmen ihre Leistungen 
vorstellen und vor allem mit 
den Menschen aus der Region 
ins Gespräch kommen. Einge-
laden sind Interessierte, Pati-
entinnen und Patienten, An-
gehörige, Kooperationspartner 
sowie ausdrücklich auch ehe-
malige Patientinnen und Pati-
enten und deren Familien.

„Viele Menschen und Fa-
milien haben wir über Jahre 
begleitet. Deshalb freue ich 
mich besonders darauf, beim 
Oktoberfest auch ehemalige 
Patienten und Angehörige wie-
derzusehen. Es soll ein Tag der 
Begegnung und nicht nur eine 
Informationsveranstaltung 
sein“, sagt Michael D. Köhler, 
Gründer der Unternehmens-
gruppe.

Sebastian Köhler 
hat Führung der 

Köhler Pflege übernommen

Mit dem Oktoberfest präsen-
tiert sich zugleich die nächste 
Generation des Familienunter-
nehmens. Sebastian Köhler hat 
bereits die Führung der Köhler 
Pflege übernommen und ver-
antwortet die weitere Entwick-

lung der Pflegeeinrichtungen.
Der Pflegedienst Köhler in-

formiert beim Oktoberfest 
über seine Angebote in der 
ambulanten Pflege und über 
Unterstützungsmöglichkeiten 
für Menschen, die zu Hause 
versorgt werden möchten.

„Pflege lebt von Vertrauen, 
Verlässlichkeit und Nähe. Die-
se Werte wollen wir erhalten 
und gleichzeitig unsere An-
gebote so weiterentwickeln, 
dass sie zu den heutigen Be-
dürfnissen von Patienten und 
Angehörigen passen“, erklärt 
Sebastian Köhler.

SAN-Aktiv als mobiles 
Sanitätshaus für den 

südlichen Landkreis Peine

Ein weiterer Schwerpunkt 
der Veranstaltung liegt auf 
SAN-Aktiv Homecare &  
RehaCare. Das Unternehmen 
möchte sich insbesondere im 
südlichen Landkreis Peine 
stärker als Ansprechpartner 
für Hilfsmittelversorgung, 
Homecare und Reha-Technik 
etablieren.

Als mobiles Sanitätshaus 
kommt SAN-Aktiv bei Bedarf 
direkt zu den Menschen nach 
Hause. Zum Angebot gehören 
unter anderem Pflegebetten, 
Rollatoren, Rollstühle, Alltags-
hilfen sowie weitere Hilfsmittel 
für die häusliche Versorgung. 
Beratung, Lieferung, Anpas-
sung und Einweisung erfolgen 
individuell vor Ort.

Ansprechpartner für die 
Reha-Technik ist Oleg 
Schächtel, fachlicher Leiter 
Reha-Technik bei SAN-Aktiv 
Homecare & RehaCare.

„Ein Hilfsmittel muss zum 
Menschen und zu seinem All-
tag passen. Deshalb beraten 
wir individuell und kommen 
dorthin, wo unsere Kunden 
uns brauchen – auf Wunsch 
direkt nach Hause“, sagt Oleg 
Schächtel.

Michael D. Köhler ergänzt: 
„Unser Ziel ist eine Versor-
gung aus einer Hand. Wer 
im südlichen Landkreis Peine 
Unterstützung bei Pflege, 
Homecare oder Reha-Technik 
benötigt, soll wissen, dass wir 
als regionaler Ansprechpartner 
erreichbar sind.“

10-Euro-Gutschein für 
Besucher in Tracht

Natürlich soll beim ersten 
Oktoberfest auch das Feiern 
nicht zu kurz kommen. Für alle 
Besucherinnen und Besucher 
gibt es eine besondere Aktion: 
Wer in Tracht zum Oktober-
fest kommt, erhält einen Ver-
zehrgutschein im Wert von 
10 Euro geschenkt.

Dirndl und Lederhose sind 
damit ausdrücklich willkom-
men.
Termin: Samstag, 10. Oktober 
2026
Uhrzeit: 11:00 bis 16:00 Uhr
Ort: Bierstraße 107, 31246 Il-
sede

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS
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Hildesheim. Bevor die Vol-
leyball-Bundesliga der Männer 
in die neue Saison startet, geht 
es in Hildesheim um den ersten 
Titel: Vom 16. bis 18. Oktober 
2026 wird in der Sparkassen-
Arena erneut der Ligacup aus-
getragen. Die Helios GRIZZLYS 
Giesen sind dabei bereits zum 
fünften Mal Gastgeber des drei-
tägigen Turniers, bei dem die 
acht besten Teams der vergan-
genen Saison aufeinandertreffen. 

Gleitz Verlag verlost 
Freikarten für den 
ersten Turniertag

Auch in diesem Jahr gibt es für 
unsere Leserinnen und Leser die 
Möglichkeit, live dabei zu sein: 
Der Gleitz Verlag verlost 10 x 2 
Tageskarten für Freitag, den 16. 
Oktober 2026, in der Sparkassen-
Arena. Wer gemeinsam mit einer 
Begleitperson kostenlos Volley-
ball auf höchstem Niveau erleben 
möchte, schickt bitte bis zum 11. 
Oktober 2026 eine E-Mail mit 
Name und Kontaktdaten an:

gewinnspiel@gleitz-online.de

Unter allen Einsendungen wer-
den die Gewinner ausgelost und 
am 12. Oktober per E-Mail be-
nachrichtigt.

Für die Helios GRIZZLYS be-
ginnt das Turnier am Freitag, 16. 
Oktober, um 19 Uhr mit dem Du-
ell gegen die Barock Volleys MTV 
Ludwigsburg. Die erste Runde 
hält dabei gleich eine besondere 

Familiengeschichte bereit: Lud-
wigsburgs Cheftrainer Patrick 
Steuerwald ist der Bruder von 
GRIZZLYS-Coach Markus Steu-
erwald. Zudem trifft Giesens 
Topscorer Lars Migge auf seinen 
jüngeren Bruder Gregor, der zur 
neuen Saison nach Ludwigsburg 
gewechselt ist.

Bereits um 11 Uhr wird der 

Ligacup mit der Partie SWD 
powervolleys Düren gegen SVG 
Lüneburg eröffnet. Um 13.30 Uhr 
folgt FT 1844 Freiburg gegen VfB 
Friedrichshafen, ehe um 16 Uhr 
der Titelverteidiger BERLIN RE-
CYCLING Volleys gegen Energie-
quelle Netzhoppers KW antritt.

Die Vorrunden- und Qualifi-
kationsspiele finden am 16. und 

17. Oktober statt, am Sonntag, 
18. Oktober, stehen die Final- 
und Platzierungsspiele auf dem 
Programm. Alle Begegnungen 
werden in der Sparkassen-Arena 
Hildesheim, Pappelallee 1, ausge-
tragen. Tickets sind online erhält-
lich unter ticket.homeofgrizzlys.
de.

Oliver Kroll

Helios GRIZZLYS Giesen erwarten vom 16. bis 18. Oktober 2026 die deutsche Volleyball-Elite:

10 x 2 Tickets für den Ligacup in der 
Sparkassen-Arena zu gewinnen!

Beim Ligacup präsentieren sich die GRIZZLYS erstmals mit ihrem neuen Kader.     Foto: Elisabeth Kloth

GEWINNSPIEL

www.baustoff-brandes.de

Termin 
vereinbaren

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Oberflächen, die 
begeistern!
Entdecken Sie neue Fliesentrends 
für Ihre Wohntäume – modern 
und vielseitig für jeden Stil.

Inspiration 
für Ihr 

Zuhause!

JETZT BEI UNS: BMW und MINI Service

BMW 318i M Sport,
EZ 02/25, 115 kW, 9.076 km,
Automatik, Navigation, AHK, 
360°-Kamera, Alcantara, LED 
uvm. 32.830,– €

MINI Cooper C Countryman,
EZ 01/25, 115 kW, 24.001 km,
Automatik, Navigation, HUD, 
elektr. Heckklappe, Panorama-
dach uvm. 32.830,– €

MINI Cooper C Classic Trim, 
EZ 08/24, 115 kW, 8.584 km, 
Auto matik, Navigation, HUD, 
Panoramadach, LED, Lenkrad-
heizung uvm. 25.730,– €

BMW 320i Limousine ,  
EZ 12/23, 135 kW, 11.626 km, 
Auto matik, Navigation, LED, 
Standheizung, elektr. Sitze 
uvm. 34.430,– €

BMW X1 xDrive23i,  
EZ 09/23, 160 kW, 26.150 km,  
HUD, LED, PDC, Kamera, 
Sitzheizung, Klimaautomatik 
uvm. 35.830,– €

BMW 218 Gran CoupéM Sport,  
EZ 08/24, 100 kW, 45.429 km, 
Auto matik, Navigation, LED, 
PDC, Kamera, Sitzheizung, 
Lederpolst. uvm. 26.930,– €

HU/AU täglich
schnell und unkompliziert,  
Abnahme bei uns im Betrieb  
durch Prüfingenieure der
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz
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Dein Job. Deine Gemeinde. Deine Zukunft.

Wir suchen

einen IT-Administrator (m/w/d)
in Vollzeit

Weitere Informationen zu der Stellen-
ausschreibung erhalten Sie über den 
QR-Code oder unter www.holle.de/
stellenangebote

SCAN ME

LANDFLEISCHEREI WOLFGANG AUST
Schlesische & Harzer Wurst- und Schinkenspezialitäten

Grillparty oder Firmenevent –
Wir machen Ihren Tag unvergesslich!

Buchen Sie unser Catering aus eigener Herstellung.

24h-Shoppen an unserem Verkaufsautomaten
vor dem Getränkemarkt Ruske in Söhlde.

Unser Hofladen hat für Sie geöffnet:
Mo.-Mi. 8 - 17 Uhr, Do.+Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

31185 Söhlde · Schwerdtfegerstraße 11 ·☎ 0 51 29 / 74 91
www.wurst-von-aust.de · land@wurst-von-aust.deLANDFLEISCHEREI WOLFGANG AUST

Schlesische & Harzer Wurst- und Schinkenspezialitäten
Grillparty oder Firmenevent –

Wir machen Ihren Tag unvergesslich!
Buchen Sie unser Catering aus eigener Herstellung.

24h-Shoppen an unserem Verkaufsautomaten
vor dem Getränkemarkt Ruske in Söhlde.

Unser Hofladen hat für Sie geöffnet:
Mo.-Mi. 8 - 17 Uhr, Do.+Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

31185 Söhlde · Schwerdtfegerstraße 11 ·☎ 0 51 29 / 74 91
www.wurst-von-aust.de · land@wurst-von-aust.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine Produktionshilfe (m/w/d)
für 30 Std./Woche

Ihre Aufgaben
• Kommissionierung von Waren und Materialien
•	 Etikettierung	von	Produkten	gemäß	Vorgaben
•	 Verpackung	und	Versandvorbereitung

Ihr Profil
•	 sorgfältige	und	zuverlässige	Arbeitsweise
•	 Teamfähigkeit	und	Einsatzbereitschaft
•	 körperliche	Belastbarkeit
•	 gute	Deutschkenntnisse	sind	wünschenswert

Wir bieten
•	 einen	sicheren	Arbeitsplatz	in	einem	wachsenden	Unternehmen
•	 eine	gründliche	Einarbeitung
•	 angenehmes	Arbeitsklima	in	einem	motivierten	Team
•	 pünktliche	und	leistungsgerechte	Vergütung

Kurzes	Anschreiben	mit	Foto	und	Lebenslauf	gerne	per	Mail	an:	
land@wurst-von-aust.de

Steuerberater/in (m/w/d)

Bewerbungen (Anschreiben und Lebenslauf als pdf)
bitte an Herrn Conrad (Geschäftsführer) unter
bewerbung@landvolk-hildesheim.de
Telefon (0 51 21) 70 67 11

Landvolk Hildesheim Kreisbauernverband e.V.
www.landvolk-hildesheim.de

Für unsere Geschäftsstelle in Hildesheim, Fachbereich
Buchführung und Steuern, suchen wir eine(n) weitere(n)

mit Interesse an gesellschaftsrechtlichen
Fragestellungen. Kenntnisse im landwirtschaftlichen
Steuerrecht werden nicht vorausgesetzt.

Als Landwirtschaftlicher Berufsverband vertreten wir die

Interessen von rd. 2.000 Mitgliedern im Hildesheimer Land. In
Hildesheim betreuen wir in Zusammenarbeit mit weiteren
berufsständischen Beratungseinrichtungen unsere Mitglieder
auch bei der Buchführung und sind steuerberatend tätig.

In den Amts- und Landgerichten des Ober-
landesgerichtsbezirks Celle sind wir immer 
auf der Suche nach Organisationstalenten, 
die ihren Aufgaben mit Entschlossenheit 
nachgehen. 

Wir bieten Dir:
• ein gutes Gehalt bereits während der 

Ausbildung und des dualen Studiums
• sehr gute Übernahmechancen
• langfristige Sicherheit und Perspektive
• einen abwechslungsreichen Berufsalltag 

in einem starken Team
• die Möglichkeit, Recht und Gerechtigkeit 

Wirklichkeit werden zu lassen

Klingt spannend? Dann bewirb Dich bis 
zum 31.01.2027 für die Ausbildung oder das 
duale Studium bei dem Oberlandesgericht 
Celle! Alle Informationen findest Du auf  
stark-fuer-gerechtigkeit.de 

Setz' sie ein. Als  

Justizfachwirt/-in (m/w/d) oder 
Dipl. Rechtspfleger/-in (FH) (m/w/d)
bei der Justiz Niedersachsen!

Gerechtigkeit 
ist deine Stärke?

1

Leitung mit Weitblick – für moderne 
Kanalbauprojekte und ein starkes Team

Abteilungsleitung
(m/w/d)  
(m/w/d) 

Stadtentwässerung Hildesheim AöR
bewerbung@sehi-hildesheim.de 

www.sehi-hildesheim.de
05121 7458-801
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Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine/n

Taxifahrer/in
auf 520,00 € Basis, Teil- oder Vollzeit mit 

Schwerpunkt Krankenbeförderung.

FSK 3 oder Klasse B,
gepflegtes Äußeres und freundliches 

Auftreten sind Voraussetzung.

Gerne auch Rentner.
Ihr Einsatz ist für Lengede geplant.

Himstedt Taxi und Mietwagen
Broistedter Str. 30, 38268 Lengede

 (0 53 44) 70 24

HIMSTEDT

TAXI 

Einfach im Vertrieb melden:
	 05123 / 40627-24 oder 05123 / 40627-25
	 annika.thiel-wentow@gleitz-online.de

	 oder lena.bleckwenn@gleitz-online.de
	 www.gleitz-online.de

KASTENALLES IM

Jetzt in den Job starten!  

Ab 13 Jahren möglich.

Ersatzausträger (m/w/d) für 
Teilgebiet Broistedt gesucht

STELLENANZEIGEN

Mit einer Stellenausschreibung in unseren Gemeindeblättern 
erreichen Sie kostengünstig alle Haushalte in Ihrer Region. 

Ihr Verlag für  

die Region

Wir beraten Sie gern! 
Individuelle Gestaltung, ohne Aufpreis
Telefon: 05123 40627-0
E-Mail: info@gleitz-online.de

JOBS

Mitarbeiter
gesucht?

www.gleitz-online.de
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Saisonauftakt im Showroom:

Team 48 zu Gast bei 
1KOMMA5° Hildesheim

Hildesheim. Wo sonst Kun-
dengespräche stattfinden und 
moderne Wärmepumpen prä-
sentiert werden, herrschte an 
diesem Tag geschäftiges Treiben: 
Ein buntes Publikum aus Sport-
lerinnen, Eltern, Sponsoren und 
Unterstützern füllte die Räum-
lichkeiten. Im Mittelpunkt stan-
den die erste und zweite Damen-
mannschaft im Volleyball des 
MTV 1848, bekannt unter dem 
einprägsamen Namen „Team 48“.

Mit einem starken 3. Platz in 
der Tabelle konnte die Mann-
schaft die letzte Spielzeit in der 
2. Bundesliga abschließen. Für 
Trainer Matthias Keller ist das 
Ziel für die neue Saison deshalb, 
mindestens im oberen Drittel der 
Rangliste zu landen. Allerdings 
stehen für ihn nicht unbedingt 
die Ergebnisse an erster Stelle; 
vielmehr kommt es ihm auf die 
Mannschaft und ein stimmiges 
Umfeld an. Vor allem möchte 
der Braunschweiger junge Spie-
lerinnen aus der Region fördern 
und in die Mannschaft integrie-
ren. Dieses Konzept scheint 
bisher aufzugehen, denn die 
Mannschaft trat an diesem Tag 
als Einheit auf und präsentierte 
sich den anwesenden Gästen 
fröhlich und gut gelaunt.

Zudem ist dem Trainer die 
Jugendförderung ein wichtiges 
Anliegen. Nach seiner Aussage 
wurde diese in den Regionen 
Hildesheim, Braunschweig, 
Hannover und Göttingen bis-
lang eher stiefmütterlich behan-

delt. Hierbei trifft er auch bei 
den beiden Geschäftsführern 
Thomas Bremer und Marcell 
Stahl von 1KOMMA5° Hildes-
heim auf offene Ohren, denn 
das Thema Jugendförderung 
hat für das Unternehmen auch 
intern einen hohen Stellenwert: 
Mit rund 130 Beschäftigten am 
Standort Hildesheim investiert 
1KOMMA5° stark in die eigene 
kaufmännische und gewerbliche 
Ausbildung. Zudem erhalten 
Jugendliche über Zukunftstage 
und Praktika Gelegenheit, den 
Betrieb näher kennenzulernen.

Außerdem ist es den Geschäfts-
führern ein Anliegen, finanziell 
nicht so stark aufgestellte Sport-
arten und den Jugendsport zu 
unterstützen. „Insbesondere Da-
mensportarten und der Jugend-
sport haben es oft schwer, Mit-
tel einzuwerben“, führte Marcell 
Stahl aus. „Deshalb unterstützen 
wir da, wo Vereine und Verbände 
auf Gelder angewiesen sind und 
es notwendig ist“, ergänzte Tho-
mas Bremer. Wichtig ist den bei-
den, dass dabei die Sponsoren-
gelder insbesondere Vereinen 
in der direkten Umgebung des 
Unternehmens zugutekommen. 
„Unsere Mitarbeitenden und 
ihre Familien sind schließlich in 
der Region ansässig und vielfach 
selbst in Vereinen engagiert“, er-
klärte Marcell Stahl.

Derweil führten vor dem Pu-
blikum Co-Trainer Harald Thiele 
und der Vereinsvorsitzende Jan-
Peter Linde weiter durchs Pro-
gramm. Beide betonten, dass 
sich der sportliche Erfolg aus 

verschiedenen Bausteinen zu-
sammensetzt. Neben den Spie-
lerinnen zählten sie Teamgeist, 
unterstützende Eltern, Fans, 
engagierte Ehrenamtliche und 
Sponsoren auf. Diese bildeten 
das große Ganze, was letztend-
lich eine Saison und deren Erfolg 
ausmacht.

„Im Team zu spielen ist etwas 
ganz Wichtiges – auch für die 
Gesellschaft“, formulierte der 1. 
Vorsitzende Linde treffend und 
mehrdeutig. Dem konnte sich 
auch Trainer Matthias Keller gut 
anschließen: „Mit Leidenschaft 
bei der Mannschaft, im Training 
und im Spiel dabei sein. Das ist 
mit das Wichtigste. Da ist die 
Liga, in der wir spielen, egal.“

Ein Höhepunkt des Pro-
gramms war die anschließende 
Vorstellung des Kaders, bei der 
die Spielerinnen dem Co-Trai-
ner und dem Vorsitzenden Rede 
und Antwort standen. Seit mitt-

lerweile vielen Jahren im Team 
dabei ist Magdalena Dudek. 
Gefragt nach ihrer Motivation, 
weiter Volleyball zu spielen, 
sagte sie: „Volleyball ist mittler-
weile ein so großer Teil meines 
Lebens, dass ich irgendwie gar 
nicht aufhören kann. Es ist wie 
eine Sucht. Die Mischung aus 
Sport, Gemeinschaft im Team 
und die Stimmung der Fans in 
der Halle macht es aus.“

Nach dem offiziellen Teil ließen 
die Gäste den Abend gemütlich 
ausklingen. Bei Currywurst, Pof-
fertjes und kühlen Getränken gab 
es reichlich Gelegenheit, ganz 
ungezwungen mit den Spiele-
rinnen ins Gespräch zu kommen. 
Wer nähere Infos über Team 48 
oder 1KOMMA5° Hildesheim 
sucht, wird auf den Internet-
seiten www.team48volleyball.
de und www.1k5-hildesheim.de 
fündig. 

Text und Fotos: Axel Steiner

Aus der Geschäftswelt …

auf alle

Daunen-

decken

15%

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Alexandra de LorenzoUrsula Gal Elke Pfitzner

DaunenwochenDaunenwochen
bis zum 23. Oktober 2026

*Wir waschen ausschließlich 
die Daunen/Federn

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Zugang ist barrierefrei ∙ Parkplätze direkt vor der Tür

Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis 31.10.2026

15% Rabatt  
auf Bettwäsche 

und Frottierwaren





Gilt nur bei Vorlage des Coupons – die Prozente gelten nicht 

auf bereits reduzierte Ware – gültig bis bis 31.10.2026

10% Rabatt auf 

Porzellan ( z.B. Pip ) 

und Kuscheldecken





Nettlingen. Seit zehn Jahren 
gehört Daria-Sue Grabarek zum 
Team des Gleitz Verlags. Die 
heute 29-Jährige hat bereits ihre 
Ausbildung zur Mediengestalterin 
Digital und Print im Verlag absol-
viert und ist dem Unternehmen 
seitdem treu geblieben.

In dieser Zeit hat sie sich zu ei-
ner wichtigen Stütze des Teams 
entwickelt. Mit ihrem kreativen 
Gespür und ihrem großen En-
gagement ist sie maßgeblich an 
zahlreichen Projekten beteiligt. 
Einen besonderen Anteil hatte 
Daria-Sue Grabarek zuletzt am 
Relaunch der Website des Gleitz 
Verlags. Auch im Arbeitsalltag 
bringt sie immer wieder Ideen ein, 
die dabei helfen, interne Abläufe 
zu optimieren und Arbeitspro-
zesse effizienter zu gestalten.

Dabei ist sie nicht nur im Kol-
legenkreis sehr geschätzt. Auch 
bei den Kunden des Verlags ist die 
Mediengestalterin aufgrund ihrer 

freundlichen und kompetenten 
Art eine beliebte Ansprechpart-
nerin. Ihr Engagement und ihre 
Bereitschaft, Verantwortung 
zu übernehmen, machen sie zu 
einem wichtigen Bestandteil des 
Verlagsteams.

Besonders schön: Daria-Sue 
Grabarek lebt in Söhlde und da-
mit direkt in der Gemeinde, in 
der der Gleitz Verlag seinen Sitz 
hat. So ist sie nicht nur beruflich, 
sondern auch persönlich eng mit 
der Region verbunden.

Im Rahmen der letzten Dienst-
besprechung gratulierte Ge-
schäftsführer Karl-Heinz Gleitz 
herzlich zum zehnjährigen 
Dienstjubiläum und überreichte 
der Jubilarin einen Blumenstrauß. 
Das gesamte Team schließt sich 
den Glückwünschen an und be-
dankt sich für zehn Jahre Einsatz, 
Kreativität und gute Zusammen-
arbeit.

Gleitz Verlag

Seit zehn Jahren Teil des Gleitz-Teams: Zum Dienstjubiläum von 
Daria-Sue Grabarek gratulierten ihr Oliver Kroll, Else Pape-Gleitz 
und Geschäftsführer Karl-Heinz Gleitz herzlich. Daria-Sue Grabarek 
absolvierte ihre Ausbildung zur Mediengestalterin Digital und Print 
bereits im Gleitz Verlag und ist dem Unternehmen seitdem treu 
geblieben.		             	               Foto: Julia-Aline Bartelt

Daria-Sue Grabarek feiert 10-jähriges:

Von der Auszubildenden zur 
unverzichtbaren Teamstütze
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ACHTUNG!
– Expertentage –

Wir kaufen gegen sofortige Bezahlung

Bringen Sie Ihren
Ausweis mit!

Goldschmuck, Brillantschmuck, Goldmünzen, Zahngold, Altgold,
Antikschmuck, Armband- und Taschenuhren,

Silberbestecke, Silbermünzen, Münzsammlungen u.s.w.

Sonnenstraße 5a
38268 Klein Lafferde

Alles anbieten!
Einfach spontan
vorbeikommen

Der Fachmann ist für Sie da!
Dienstag, 06.10.2026
Mittwoch, 07.10.2026

9.30 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr

Der weiteste Weg lohnt sich!



Jetzt  
unverbindliches 

Angebot 
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung –  
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb  
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76 
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Mach was 
aus deinem Geld – 
am Weltspartag.
Werde auch du Neusparer und bring 
Bewegung in deine Finanzen. Wir feiern den 
Weltspartag vom 30.10. bis 6.11. Das ist 
ein guter Anlass dafür. Komm einfach vorbei 
und lass dich beraten.

Mehr Infos unter: 
sparkasse-hgp.de/neues-sparen

Die Freys in Woltwiesche machte die 2CV-Studenten-Ente frei:

Eine Ente als Freiheitssymbol, Lebensart und Wegbegleiter 
Woltwiesche. Sven und Beate 

Frey haben mit ihrer vierzig Jah-
re alten „Ente“ 2011 geheiratet 
und später ihre Tochter Emma 
zur Taufe gefahren. Noch als 
Lehramtsstudent kaufte Sven 
Frey seinen 2CV, Baujahr 1987, 
für 500 Euro, der ihm schon gut 
bekannt war, denn bereits seine 
Eltern fuhren Citroens lange als 
Zweitwagen. Jetzt wird er nur 
noch behutsam in der Region 
gefahren, zum Unterricht in 
die Oberschule nach Schwülper 
oder Tochter Emma in Hildes-
heim von der Schule abgeholt. 
So drei- bis viertausend Kilo-
meter kommen da jährlich zu-

sammen schätzt Frey, denn die 
Anzeige hat einen Kurzschluss. 
„Aber der Tacho zeigt in der 
Regel sportliche 100 kmh an“, 
schmunzelt er. Es ist ein Som-
merwagen mit Saisonkennzei-
chen vom 1. März bis 31. Okto-
ber und erstaunlich, nach fünf 
Monaten „Winterschlaf“ springt 
er, mit einigen Startversuchen, 
durchaus freudig an.

„Alles noch Original, nur die 
Polster hat meine Mutter mal 
neu genäht“, freut sich Frey und 
außer Batterien und Bremsbe-
läge gab es kaum Verschleiß, 
außer natürlich, wie fast immer 
bei Citroen, der Ölverbrauch. 

„Man muss fast öfter den Öl-
stand messen, als die Tankan-
zeige beachten, schmunzelt er.

Ein Kultauto ohne großen 
Komfort, für Fahrer der beson-
deren Lebensart. Klimaanlage 
kam durchs Klappfenster und 
Nackenstützen oder Sicher-
heitsgurte waren damals noch 
Fremdworte, aber es hatte eine 
legendäre Federung, die sich 
besonders in dramatischen 
Kurvenlagen zeigte. Der Citroën 
2CV, hat einen luftgekühlten 
Zweizylinder-Boxermotor mit 
602 cm³ Hubraum und 29 PS (21 
kW), ist technisch anspruchs-
los und im Verbrauch sparsam. 

Sollte er mal nicht anspringen, 
was durchaus vorkam, gab es 
eine Kurbel, die an der Front ins 
Schwungrad gesteckt und mit 
viel Muskelkraft gestartet wur-
de. Ganz typisch auch die „Re-
volver-4Gang-Schaltung“ im Ar-
maturenbrett und natürlich ein 
aufrollbares Textildach, das aus 
dem Minimalisten ein „Luxus-
Cabrio“ machte. Ganze Studen-
tengenerationen bereisten damit 
Europa und schraubten (und 
fluchten) an den Wochenen-
den am zickigen Franzosen, der 
trotzdem so viel Freude bereitete 
und davon kann Sven Frey einige 

Geschichten erzählen.
Eine lustige Anekdote: er 

wurde in den 90ern in Braun-
schweig aus einem zivilen Fahr-
zeug heraus geblitzt. Da dies in 
einer 30er-Zone war, stoppte 
Frey schuldbewusst und ging 
zum Blitzerauto, um sich zu er-
klären, doch da hörte er schon 
herzhaftes, jubelndes Lachen, 
denn die Polizisten hatten ei-
nen stationsinternen Wettbe-
werb gewonnen, wer die erste 
Ente blitzt. Bei gefahrenen 40 
kmh hielt sich die Verwarnung 
in Grenzen und wurde sofort in 
bar entrichtet. 

Noch ’ne kleine Geschich-
te: am Woltwiescher Friedhof 
brachen vom Zündschlüssel ei-
nige Zacken ab. Anruf bei der 
Enten-Werkstatt DAX-Corner 
in Braunschweig. Der Tipp: mit 
einem Schraubendreher kräftig 
ins Zündschloss stoßen, starten 
und fahren. Das Schloss musste 
danach allerdings ersetzt werden. 
Auch bei seinen Schülern ist 
Frey’s Ente der Hit, aber Tochter 
Emma wartet schon sehnsüchtig 
auf den 18. Geburtstag und ih-
ren Führerschein, damit die rote 
Ente dann bei ihr weiterlebt.	
  Text und Fotos: Michael KramerNoch muss Emma (14) auf den Beifahrersitz, denn am Lenkrad des Kultautos sitzt Vater Sven Frey.

Unvergessliche Erinnerungen haben Sven und Beate Frey mit ihrem 2CV, der ‚Ente‘, hier an ihrem 
Hochzeitstag.

Mit uns Pflege+

Marienburgerstr. 18
31185 Söhlde / Nettlingen
Telefon: 05123 408041
info@pflege-kohrs.de
www.pflege-kohrs.de

Unsere Leistungen im Überblick:
✔	Alten- und Krankenpflege 

✔	Behandlungspflege

✔	moderne Wund versorgung (ICW®)

✔	Verhinderungspflege

✔	Hausarztservice

✔	Beratungsgespräche (nach § 37.3)

Für mehr 
Informationen 
den QR-Code 

scannen.

Wir beraten Sie gerne unverbindlich,  
was im Rahmen Ihres Pflegegrades möglich ist.

Mehr als nur Pflege, wir kümmern 
uns um Ihr ganzes Wohl!

Folgen Sie uns auf

Für mehr Lebensqualität im eigenen Zuhause!

Individuelle  
Unterstützung 
für ein selbst-
bestimmes Leben.

Bei uns steht  
der Mensch im 
Mittelpunkt.

Hohe Qualität durch 
unsere erfahrenen 
Experten. 

Seit 1993 Vertragspartner der  
Kranken- und Pflegekassen 

Partner der
HELIOS 

GRIZZLYS
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Fünfzehn DELF-Diplome am Gymnasium Groß Ilsede:

Parlez-vous français?
Groß Ilsede. In vier verschie-

denen Kompetenzbereichen stell-
ten sich Schülerinnen und Schüler 
des Gymnasiums Groß Ilsede er-
folgreich den Prüfungen für das 
französische Sprachdiplom DELF.

„Gerade beim Hörverstehen 
und bei der mündlichen Prüfung 
ist die Aufregung besonders groß, 
da die Schülerinnen und Schüler 
hier schnell verstehen und reagie-
ren müssen“, erklärt Irene Mild-
ner, Französischlehrerin am GGI. 
„Aber gerade hier liegt oft auch die 
Chance, durch Aufmerksamkeit 
und schnelles Kombinieren die 
Aufgaben erfolgreich zu lösen.“

Insgesamt erreichten Schü-
lerinnen und Schüler der Jahr-
gangsstufen 7 bis 10 sieben Mal 
das Niveau A1, vier Mal A2 und 
weitere vier Mal B1.

In einer kleinen Feierstunde 
überreichten die Französischleh-

rerinnen und -lehrer den Absol-
ventinnen und Absolventen ge-
meinsam mit dem Zertifikat die 
traditionelle DELF-Rose „Marie 
Claire“. Für die passende fran-
zösische Atmosphäre sorgte der 
Hit „Soleil bleu“ von Bleu Soleil 
& Luiza. Zahlreiche Mitschüle-
rinnen und Mitschüler, Eltern und 
Freunde verfolgten die feierliche 

Übergabe in der Aula.
Damit haben die Schülerinnen 

und Schüler nicht nur ihre Fran-
zösischkenntnisse unter Beweis 
gestellt, sondern auch ein inter-
national anerkanntes Sprachdi-
plom erworben – ein schöner 
Erfolg und zugleich Motivation, 
die französische Sprache weiter zu 
entdecken und zu vertiefen.

Das DELF-Diplom erhielten: 
Sophie Meller, Arne Krüger, Han-
ga Erdös, Ole Herschel, Jonathan 
Hofmann, Mia Aschemann, Nele 
von Elverfeldt, Sophia Luisa Buch-
holz, Doha Alhalake, Tim Brink-
meier, Emiliyan Gerorgiev, Sara 
Akacha, Zelal Kaciran, Elisabeth 
Victoria Näf, Benjamin Schroff.                     	
	                    Irene Mildner

„Der Meisterbrief ist kein Schlusspunkt.“:

Meisterfeier 2026: Ihr 
gestaltet Zukunft 

Hildesheim. 180 Jungmeiste-
rinnen und Jungmeister haben 
in der Sparkassen-Arena Hildes-
heim ihre Meisterbriefe im Bei-
sein ihrer Familien und Freunde 
sowie Vertreterinnen und Vertre-
tern aus Handwerk, Politik und 
Wirtschaft erhalten. Erstmals 
standen dabei auch die 19 „Ge-
prüften Betriebswirtinnen und 
Betriebswirte nach der Hand-
werksordnung“ im Mittelpunkt, 
die ebenfalls im feierlichen Rah-
men ihre Abschlussurkunden 
überreicht bekommen haben.

Die Handwerkskammer Hildes-
heim-Südniedersachsen würdigt 
damit die besonderen Leistungen 
der Absolventinnen und Absol-
venten, die mit viel Einsatz und 
Durchhaltevermögen den nächs
ten wichtigen Meilenstein ihrer 
beruflichen Laufbahn erreicht 
haben. Nun richten sie den Blick 
nach vorn, ganz im Sinne des 
Mottos der diesjährigen Meis
terfeier: Ihr gestaltet Zukunft.

In seiner Rede stellte Kam-
merpräsident Delfino Roman 
die besondere Bedeutung des 
Meistertitels für die Zukunft des 
Handwerks heraus: „Der Meis
terbrief ist kein Schlusspunkt. 
Er ist ein Doppelpunkt.“ Denn 
mit diesem eröffnen sich neue 
Möglichkeiten und Verantwor-
tung – von der Gründung oder 
Übernahme eines Betriebs über 
die Ausbildung junger Menschen 
bis hin zum ehrenamtlichen En-
gagement für das Handwerk. 
„Zukunft wird nicht abstrakt 
gestaltet. Sie entsteht durch 
Entscheidungen wie jene, die 
diese Meisterinnen und Meister 
getroffen haben.“

Zugleich würdigte Roman 
das Engagement der Familien, 
Freunde, Ausbildungsbetriebe 
sowie ehrenamtlichen Prüfe-
rinnen und Prüfern, die die neu-
en Meisterinnen und Meister 
auf ihrem Weg begleitet haben. 

„Niemand gestaltet Zukunft al-
lein“, sagte er und unterstrich 
die Bedeutung des generati-
onenübergreifenden Miteinan-
ders im Handwerk. Wissen und 
Erfahrung weiterzugeben, sowie 
Verantwortung zu übertragen, 
sind zentrale Bestandteile einer 
starken Handwerksgemeinschaft.

Mit Blick auf die aktuellen 
Herausforderungen betonte 
Roman die besondere Rolle des 
Handwerks für Gesellschaft und 
Wirtschaft. Gerade in Zeiten 
technologischer Veränderungen 
und wirtschaftlicher Unsicher-
heit braucht es Menschen, die 
Probleme lösen, Verantwortung 
übernehmen und auf deren Ar-
beit Verlass ist.

Auch den bevorstehenden 
Wandel innerhalb der Hand-
werksorganisation sprach Ro-
man an. Zum 1. Januar ist eine 
Fusion mit der Handwerkskam-
mer Braunschweig-Lüneburg-
Stade geplant. Für Roman, der 
die Institution über viele Jahre 
als Präsident begleitet hat, war 
die diesjährige Meisterfeier zu-
gleich die letzte in dieser Funkti-
on. „Natürlich erfüllt mich diese 
Veränderung auch mit Wehmut“, 
sagte Roman. Gleichzeitig blickt 
er mit Stolz auf das, was Ehren-
amt, Betriebe und Hauptamt 
gemeinsam aufgebaut haben. 
Die Handwerkskammer ist fest 
in der Region verwurzelt und 
werde dieses Fundament in die 
neue gemeinsame Organisation 
mitnehmen.

Begleitet wurde die Meisterfeier 
durch ein abwechslungsreiches 
Programm, das verschiedene 
Stationen des beruflichen Weges 
im Handwerk sichtbar machte. 
Neben der feierlichen Übergabe 
der Meisterbriefe standen dabei 
auch die persönlichen Leistungen 
und Geschichten der neuen Mei-
sterinnen und Meister im Mit-
telpunkt.      Kimberly Hoffmann

Delfino Roman
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Kulturverein besuchte Arena Burgplatz Braunschweig und lud zum Vortag von Claudia Liebetanz ein:

Romantische Oper und Lesung über 
ein bewegendes Leben in Tansania

Lengede. Am 23. August hat der 
Kulturverein Lengede e. V. zum 
Besuch der romantischen Oper 
„Der Freischütz“ auf dem Burg-
platz Braunschweig eingeladen. 
Die Besucher erlebten vor der 
historischen Kulisse mit Burg und 
Dom im Hintergrund ein mitrei-
ßendes Open-Air-Spektakel des 
Staatstheaters Braunschweig. 
Von der Inszenierung mit her-
vorragenden Sängern und einem 
beeindruckenden Chor über die 
Kostüme – die Aufführung der 
Oper war beeindruckend. 

In den Räumlichkeiten der Se-
niorenresidenz „Am Kaskaden-
wehr“ in Lengede organisierte der 
Kulturverein Lengede e. V. am 4. 
September eine Lesung mit Clau-
dia Liebetanz. 

Die gebürtige Peinerin, die zwei 
Jahre in Tansania gelebt hat, las 
aus dem Buch „Tochter der Sa-
vanne – Mein gefährlicher Weg 
zu Bildung und Freiheit“, das sie 
in Zusammenarbeit mit der Pro-
tagonistin Macelli Wading Sha-
bati verfasst hat.  

Beeindruckend ist der Lebens-

weg von Macelli, die in einer 
patriarchalischen Gesellschaft 
aufwächst, in der ihre Zukunft 
als Nomadentochter in Tansania 
vorbestimmt ist. Es droht ihr, ver-
kauft zu werden, ihrem Mann zu 
gehorchen und hart arbeiten zu 
müssen. Ein familiäres Schicksal 
bietet ihr eine unerwartete Chan-
ce … 

Mit viel Willenskraft und För-
derung durch Familie Liebetanz 
erreicht Macelli es, als 15-jäh-

rige Analphabetin, den Weg zu 
Bildung und Freiheit zu finden. 
Dieser Weg ist besonders für 
eine junge Frau eines Nomaden-
stammes mit vielen Unwägbar-
keiten und Hürden gespickt. Aber 
hier wollen wir nicht zu viel ver-
raten. Es lohnt sich, beim Lesen 
des Buches Einblick in die uns 
fremde Kultur zu gewinnen. 

Claudia Liebetanz hat Macelli, 
die es geschafft hat, sich ihren 
Traum zu erfüllen, Lehrerin zu 

werden, im August dieses Jah-
res nach 12 Jahren besucht. So 
konnte sie neben der Lesung, die 
mit interessanten Bildern un-
terlegt war, über diesen Besuch 
und das bewegende Wiedersehen 
mit Macelli und deren Fami-
lie berichten. Die Besucher der 
Vorlesung hatten auch nach der 
Veranstaltung noch ausreichend 
Gesprächsstoff.  

Adrienne Stamm

Marie-Curie-Str. 3   |   38268 Lengede   |   +49 5344 920990
service@injoy-lengede.de   |   www.injoy.de/studio/lengede

Seit 25 Jahren steht das INJOY Lengede für Gesundheit, 
persönliche Betreuung und nachhaltigen Trainingserfolg. 
Dieses Jubiläum möchten wir gemeinsam feiern.

Seit 25 Jahren dürfen wir Menschen aus Lengede und der 
Region auf ihrem Weg zu mehr Gesundheit, Wohlbefinden 
und Lebensqualität begleiten. Dafür möchten wir uns von 
Herzen bei allen bedanken, die uns in dieser Zeit ihr 
Vertrauen geschenkt haben.

Was uns seit dem ersten Tag antreibt, ist der Wunsch, 
einen Ort zu schaffen, an dem sich jeder gut aufgehoben 
fühlt – unabhängig von Alter, Vorerfahrung oder 
persönlichem Fitnesslevel. Bei uns geht es nicht um 
Höchstleistungen oder kurzfristige Erfolge, sondern 
darum, langfristig etwas für die eigene Gesundheit und 
das persönliche Wohlbefinden zu tun.

Deshalb setzen wir auf persönliche Betreuung, 
individuelle Trainingskonzepte und ein ganzheitliches 
Gesundheitsangebot. Gemeinsam mit unserem Team aus 
Trainern, Physiotherapeuten und Gesundheitsexperten 
begleiten wir unsere Mitglieder Schritt für Schritt auf ihrem 
persönlichen Weg – mit dem Ziel, dass sie sich heute und 
auch in Zukunft gesund, fit und wohl in ihrem Körper 
fühlen.

Danke für 25 Jahre Vertrauen, Treue und gemeinsame 
Erfolge. Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft viele 
Menschen auf ihrem Weg zu mehr Gesundheit begleiten 
zu dürfen.

Gesundheitsorientiertes Muskeltraining

Persönliche Betreuung

Individuelle Trainingsplanung

Familiäre Atmosphäre zum Wohlfühlen
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt, den ersten Schritt für die eigene 
Gesundheit zu machen.

*Bei Abschluss einer 
24-monatigen Mitgliedschaft. 

Aktion gültig bis 31.10.2026.

Party-Service
· Grillwagen 
· Schlachtemolle 
· Canapés
· belegte Brötchen 
· kalte Buffets
· SalateSeit 1965

Molkereistraße 4, 38159 Bettmar
Telefon (05302) 2368
www.landschlachterei-kirchner.de

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Früherkennung, Diagnose, Therapie: 

Moderne Wege beim 
Prostatakrebs

Salzgitter. Prostatakrebs zählt 
zu den häufigsten Krebserkran-
kungen bei Männern. Früh er-
kannt, bestehen heute sehr gute 
Heilungschancen. Dennoch sind 
viele Betroffene zunächst verun-
sichert: Welche Vorsorgeunter-
suchungen sind sinnvoll? Wie 
wird die Diagnose gestellt? Und 
welche Therapie ist im individu-
ellen Fall die richtige?

Die moderne Medizin bietet 
eine Vielzahl an Behandlungsop-
tionen: von der aktiven Überwa-
chung über schonende operative 
Verfahren bis hin zu innovativen 
medikamentösen und strah-
lentherapeutischen Ansätzen. 
Auch moderne minimalinvasive 
Techniken wie roboterassistierte 
Da-Vinci-Operationen oder die 
sogenannte Laser-Enukleation 
werden thematisiert. Bei der La-
ser-Enukleation wird überschüs-
siges Prostatagewebe schonend 
mithilfe eines Lasers entfernt, 
was insbesondere bei gutartiger 
Prostatavergrößerung eine effek-
tive und zugleich gewebescho-
nende Behandlungsmöglichkeit 
darstellt.

In diesem Vortrag erhalten 
Besucher einen verständlichen 
Überblick über aktuelle Mög-
lichkeiten der Früherkennung, 
Diagnostik und Behandlung von 
Prostataerkrankungen. Zudem 
werden Chancen und Gren-
zen der verschiedenen Thera-
pieformen aufgezeigt. 

Referent: Doctor-Medic Dorin 
Popescu, Chefarzt der Klinik für 
Urologie

•	 Dienstag, 10. November,  
Volkshochschule  
Salzgitter-Bad, 18:00 Uhr 

•	 Dienstag, 17. November, 
Foyer im Helios Klinikum 
Salzgitter, 17:00 Uhr

Gesundheit im Fokus: 
Patientenforen im Helios 

Klinikum Salzgitter bieten 
Einblicke und Austausch

Mit den regelmäßigen Patienten-
foren bietet das Helios Klinikum 
Salzgitter allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich aus erster 
Hand über aktuelle medizinische 
Themen zu informieren. Ärz-
tinnen und Ärzte aus verschie-
denen Fachbereichen erklären 
Krankheitsbilder, moderne Be-
handlungsmethoden und geben 
wertvolle Tipps zur Gesundheits-
vorsorge – verständlich und pra-
xisnah.

Die Veranstaltungen richten 
sich an Patientinnen und Pati-
enten, Angehörige und alle, die 
mehr über Medizin und Ge-
sundheit wissen möchten. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich.

Ob Herzgesundheit, Ortho-
pädie, Krebsvorsorge oder neue 
Therapieansätze: Die Patienten-
foren schaffen Raum für Aus-
tausch, Information und Begeg-
nung. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen 
und mit den Experten ins Ge-
spräch zu kommen.

Weitere Informationen finden 
Sie auf www.helios-gesundheit.
de/salzgitter.

Aus der Geschäftswelt …

www.gleitz-online.de



GenuTrain® OA

CoxaTrain®

Lassen Sie sich jetzt 
bei Ihrem Experten 
vor Ort beraten!

AKTIV MIT 
ARTHROSE- 
SCHMERZ

ORTHESEN

BAUERFEIND.COM

Brandes & Diesing OHG
Bördestr. 21 
31135 Hildesheim
T 05121 / 17071330
www.brandes-diesing.de

Vereinbaren Sie jetzt telefonisch  
Ihren Termin für eine Trageprobe!

09.11. – 13.11.
2026

ARTHROSE- 
WOCHE



„Was bedeutet ein kleiner Schatten auf der 
Lunge?“ Für Patientinnen und Patienten kann 
ein solcher Befund viele Fragen und Sor-
gen auslösen. Ist es etwas Harmloses oder 
steckt mehr dahinter? Für die 72-jährige 
Christine Fischer aus Salzgitter begann mit 
einem solchen Befund eine kurze, aber inten-
sive Zeit der Abklärung und Behandlung.

Die Rentnerin war bereits früher an Lun-
genkrebs erkrankt. Bei einer CT-Kontrol-
le im Rahmen der Tumornachsorge wurde 
eine kleine Veränderung in der rechten Lun-
ge festgestellt. Diese ließ sich mit den bis-
herigen Methoden nicht eindeutig klären. 
Aufgrund ihrer Vorgeschichte wollten die 
behandelnden Ärzte aus den Bereichen 
Pneumologie und Thoraxchirurgie deshalb 
keine unnötige Zeit verlieren und entschie-
den sich für den Einsatz einer roboterassis-
tierten Diagnostik. 

„Hier arbeiten Spezialisten verschiedener 
Fachdisziplinen und Standorte als Team zu-
sammen. Jeder bringt seine Erfahrung ein, 
von der ersten Bildgebung über die genaue 
Krebsgewebe-Lokalisation bis hin zur Ope-
ration. Davon profitieren am Ende vor allem 
unsere Patientinnen und Patienten“, erläu-
tert Wolfram Meister, Chefarzt der Klinik für 
Pneumologie, Schlaf- und Beatmungsmedi-
zin am Helios Klinikum Hildesheim. 

Neue Robotik-Technik im Einsatz 
Die Herausforderung bei Patientin Chris-
tine Fischer: Die verdächtige Gewebe-
verdichtung war klein und lag tief im 
Lungengewebe. Diese Position war mit her-
kömmlichen endoskopischen Verfahren 
schwer zu erreichen. Deshalb kam hier das 
roboterassistierte Bronchoskopie-System 

ION zum Einsatz. Über die Atemwege kann 
das System auch bei weit außen in der Lun-
ge gelegenen Bereichen ankommen. Es un-
terstützt die Ärztinnen und Ärzte dabei, den 
Weg durch die feinen, entlegenen Verzwei-
gungen der Bronchien gezielt zu verfolgen 
und die betreffende Stelle genau anzusteu-
ern. Während des Eingriffs wurde zusätz-
lich ein modernes CT-Bildgebungssystem 
eingesetzt. Damit konnten die Position des 
Instruments und die Lage des Zielbereichs 
während des Eingriffs genau überprüft wer-
den. So ließ sich die Lokalisation des kleinen 
Herdes noch präziser bestimmen.

„Gerade bei kleinen Lungenrundherden ist 
es entscheidend, dass wir genau wissen, wo 
sie liegen. Dank der neuen Technik können 

wir auch schwer erreichbare Gewebeverän-
derungen gezielt erreichen und für die Ope-
ration markieren“, erklärt Meister. Über das 
roboterassistierte System wurde von dem 
Rundherd eine Probe entnommen und mit 
einem speziellen Farbstoff markiert. Diese 
Markierung half dem Operationsteam am 
Folgetag dabei, die richtige Stelle in der Lun-
ge schnell wiederzufinden.

Am nächsten Tag schon im OP
Die enge Zusammenarbeit der Fachberei-
che zeigte sich unmittelbar im weiteren Ab-
lauf. Bereits am nächsten Tag konnte Dr. 
Armen Aleksanyan, Chefarzt der Klinik für 
Thoraxchirurgie, den betroffenen Bereich 
minimalinvasiv operieren. „Wenn wir einen 
kleinen Herd operativ entfernen müssen, ist 
es wichtig, ihn während des Eingriffs sicher 
zu finden. Die vorherige Markierung gibt 
uns dabei eine wichtige Orientierung und 
unterstützt uns dabei, gezielt vorzugehen“, 
sagt Dr. Aleksanyan. Bei der minimalinvasi-
ven Operation ist nur ein kleiner Schnitt er-
forderlich. Für die Patientin bedeutet das in 
der Regel eine geringere Belastung als bei ei-
nem offenen Eingriff. Gleichzeitig kann der 
betroffene Lungenbereich gezielt entfernt 
werden.

Auch der leitende Oberarzt Dr. Olger Kra-
ja war an der Behandlung beteiligt. Für ihn 
ist vor allem das Zusammenspiel der Fach-
bereiche entscheidend: „Hier greifen die 
einzelnen Schritte ineinander. Die Pneumo-
logie klärt den Befund ab und lokalisiert ihn 
gemeinsam mit den Kollegen. Anschließend 
übernimmt die Thoraxchirurgie die Operati-
on. Der direkte Austausch macht die Abläufe 
für die Patientinnen und Patienten einfacher. 
Bei uns werden Entscheidungen über eine in-
dividuelle Behandlung stets interdisziplinär 
mit dem geballten Wissen aus unterschiedli-
chen Fachrichtungen und Standorten im He-
lios Netzwerk getroffen.“

„Ich bin froh, dass alles so schnell ging“
Für Christine Fischer aus Salzgitter-Bad war 
vor allem wichtig, dass sie schnell Gewiss-
heit bekam und die notwendigen Schritte un-
mittelbar aufeinanderfolgten. Nach ersten 
Untersuchungen konnte sie von der neuen 
und spezialisierten Bronchoskopie-Technik 
im benachbarten Hildesheim profitieren und 
schließlich am nächsten Tag auch dort mini-
malinvasiv operiert werden. Noch am OP-Tag 
erzählt sie: „Mir geht es sehr gut und ich bin 
froh, dass alles so schnell verlaufen ist. Ich 
hatte keine Schmerzen und hätte nicht ge-
dacht, dass ich mich schon so schnell wieder 
so gut erholen würde.“

Je früher Lungenkrebs erkannt wird, desto 
besser sind die Chancen für eine erfolgreiche 
Behandlung. Ab April 2026 können sich star-
ke und langjährige Raucherinnen und Raucher 
in einem Früherkennungsscreening unter-
suchen lassen. Pneumologe Meister betont: 
„Wer für ein Lungenscreening infrage kommt, 
sollte diese Möglichkeit nutzen und sich an 
den jeweiligen Hausarzt oder -ärztin wenden. 
Denn ein auffälliger Befund bedeutet nicht 
automatisch Krebs. Wird eine Veränderung 
entdeckt, kann sie jedoch schnell und gezielt 
weiter abgeklärt werden.“

Was bei Christine Fischer in kurzer Zeit mög-
lich war, ist das Ergebnis einer eng abge-
stimmten Zusammenarbeit: Die Pneumologie 
übernimmt die Abklärung und Vorbereitung, 
die Thoraxchirurgie die operative Behand-
lung. Moderne Verfahren wie die roboteras-
sistierte Bronchoskopie mit dem ION-System 
und die ergänzende Bildgebung mittels Co-
ne-Beam-CT unterstützen die Ärztinnen und 
Ärzte dabei, auch kleine Lungenherde gezielt 
zu finden und für die Operation sichtbar zu 
machen. So greifen Diagnostik und Operation 
unmittelbar ineinander. Für Christine Fischer 
bedeutete das vor allem eines: schnelle Ab-
klärung und eine gezielte Behandlung.

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Nur ein paar Stunden nach der Operation: Wolfram Meister, Chefarzt der Klinik für Pneumologie, Schlaf- und 

Beatmungsmedizin (rechts), und Dr. Armen Aleksanyan, Chefarzt der Klinik für Thoraxchirurgie, besuchen 

die Patientin Christine Fischer. Sie telefoniert bereits fröhlich mit ihrem Mann.

Das neue System eröffnet Ärztinnen und Ärzten 

erstmals den Zugang zu millimetergroßen Rund-

herden tief im Lungengewebe.
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Ein kleiner Lungenherd, ein starkes Team
Wie moderne, roboter assistierte Lungenkrebsdiagnostik 
und -therapie Rentnerin Christine Fischer zu mehr Klarheit verhalf.

Beschwerden im Bereich der Lendenwir-
belsäule zählen zu den häufigsten Ursa-
chen für Rückenschmerzen und können 
den Alltag stark beeinträchtigen. Häufig 
stecken Verschleißerscheinungen, Insta-
bilitäten oder auch Wirbelbrüche dahin-
ter – etwa infolge von Osteoporose oder 
nach Unfällen. Doch wie entstehen die-
se Probleme genau, und welche Behand-
lungsmöglichkeiten gibt es?

In ihrem gemeinsamen Vortrag geben die 
Experten Einblicke in Ursachen, Diagnos-
tik und aktuelle Therapieverfahren rund 
um die Lendenwirbelsäule. 

Wenn der Rücken
an Halt verliert:
Hilfe bei Wirbelbrüchen 
und Verschleiß der 
Lendenwirbelsäule

Patientenforum

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.helios-gesundheit.de/salzgitter

TERMINE:

Dienstag, 10. November
Volkshochschule Salzgitter-Bad,
18 Uhr

Dienstag, 17. November
Foyer im Helios Klinikum Salzgitter, 
17 Uhr

REFERENTEN:

Dr. med. Thomas Wachtel
Chefarzt der Klinik für Unfallchirur-
gie und Orthopädische Chirurgie

PD Dr. med. Ingo Fiss
Facharzt für Neurochirurgie


